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dass man alles unternimmt, um zusätzlich 

Absatzmöglichkeiten für Qualitätskitze auf-

zubauen und somit auch die Wertschät-

zung für Ziegenkitzfleisch steigert. Weiters 

wurde in Zusammenarbeit Agrarmarketing 

Tirol ein Kitzmastversuch gemacht, sowie 

mitgeholfen, das vor Ostern 2015 startende 

Qualitätskitzfleischprojekt der AMT vorzube-

reiten.

Abschließend möchte ich mich bei allen Mit-

gliedern und Funktionären in den Zucht-

vereinen, bei den Vorstandsmitgliedern des 

Verbandes, Land Tirol, AMT, Mitarbeiter der 

Bürogemeinschaft und LK, sowie bei unse-

rem Tierzuchtdirektor Rudolf Hussl für die 

Mitarbeit und Unterstützung recht herzlich 

bedanken.

Ich wünsche allen weiterhin viel Freude 

und Erfolg mit der Ziegenzucht.

langjährige Arbeit mit der Überreichung ei-

ner Ehrenurkunde. 

Weiters wurde eine Gebirgsziegenausstel-

lung in Weerberg und im Herbst eine lan-

desweite Gebirgs- und Fleischziegenausstel-

lung in Rotholz abgehalten.

Alle Ausstellungen wurden von den veran-

staltenden Vereinen hervorragend vorberei-

tet und abgehalten, wofür sich der Ziegen-

zuchtverband recht herzlich bedankt. 

Ein ganz besonderes Anliegen im Schlacht-

kitzbereich ist mir der Aufbau eines Inland-

marktes. Deshalb initiierte der Ziegenzucht-

verband vor Ostern in Zusammenarbeit 

mit Gastronomiebetrieben das Projekt 

„Spitz auf Kitz“.

Wir bekamen dafür sehr positive Rückmel-

dungen aus der Bevölkerung. Besonders 

wichtig war für mich jedoch das Signal 

nach außen an die Züchter/Ziegenhalter, 

Aufgrund der sehr guten Nachfrage im In- 

und Ausland, nach Tiroler Zuchtziegen, 

konnten unsere Züchter auf der Frühjahrs- 

und Herbstversteigerung sehr gute Preise er-

zielen.

Man kann sagen, gute und konsequente 

Zucht macht sich letztendlich bezahlt.

Der Zuchtfortschritt und damit auch die 

steigende Nachfrage nach unseren Zuchttie-

ren, sind zu einem großen Teil auch auf die 

strenge Selektion bei den Bockmüttern auf 

Exterieur, Euter und entsprechende 

Milchleistung zurückzuführen. Einige An-

fragen von Kaufinteressenten im Milchzie-

genbereich konnten im Herbst nicht mehr 

erfüllt werden, da keine verkäuflichen 

Zuchtziegen mehr aufzutreiben waren.

Die Ausstellungen standen heuer ganz im 

Zeichen von Jubiläen.

Die Vereine Navis, Oberperfuss, Längenfeld 

und Brixental feierten im Zuge von Gebiets- 

bzw. Vereinsausstellungen ihr 25-jähriges 

Vereinsjubiläum. Der Verein Arzl feierte im 

Herbst mit einer landesweiten Kitzausstel-

lung sein 25-jähriges Jubiläum.

Der Ziegenzuchtverband bedankt sich bei 

allen Gründungsmitgliedern und Funktio-

nären dieser Vereine und würdigte deren 

Liebe MitgLieder und
Funktionäre!

O B M A N N  D E S  T I R O L E R  Z I E G E N Z U C H T V E R B A N D E S
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neuWAHLen

Am 16. Jänner wurde in Zirl nach den voran-

gegangenen Gebietswahlen im Beisein von 

Kammeramtsdirektor DI Richard Norz und 

Tierzuchtdirektor DI Rudolf Hussl die Wahl des 

Verbandsobmannes und dessen Stellvertreters 

abgehalten.

Sowohl Obmann Josef Mühlbacher und Ob-

mann-Stv. Manfred Senftlechner wurden ein-

stimmig wiedergewählt. In den Vorstand neu 

eingetreten sind Stefan Heim aus Weerberg 

und Marita Kuen aus Längenfeld. Das bisheri-

ge Vorstandsmitglied Vitus Brugger aus

Ramsau im Zillertal ist nach 10 Jahren Vor-

bildlicher Arbeit aus dem Vorstand ausgeschie-

den. 

DER nEuE VORSTAnD 
DES TIROLER ZIEGEn-
ZuCHTVERBAnDES 

Josef Mühlbacher, Obmann 

    Zephirau 38, 6370 Kitzbühel

Manfred Senftlechner, Obm.-Stv. 

    Hölzli 3, 6632 Ehrwald

Marita Kuen 

    Huben 12, 6444 Längenfeld

Gerhard Abenthung 

    An der Lisse 24, 6092 Birgitz

Klaus Feiersinger 

    Nr. 228, 6322 Niederbreitenbach

Stefan Heim 

    Reindlfeld 8, 6133 Weerberg

Klaus Motz 

    Raitis 36a, 6162 Mutters

Herbert Felderer 

    Troi 405, 6200 Buch b. J.

Johann Jaufenthaler, GF 

    Brixner Str. 1, 6020 Innsbruck

Tierzuchtdirektor DI Rudolf Hußl 

    Brixner Str. 1, 6020 Innsbruck

Johannes Hell 

    Oberkoflerweg 4, 6020 Innsbruck   
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14 Der neugewählte Vorstand des Tiroler Ziegen-

zuchtverbandes von links nach rechts.
Hintere Reihe: Stefan Heim, Obm. Jungzüchter
Johannes Hell, Klaus Motz, Herbert Felderer,
Gerhard Abenthung, Klaus Feiersinger.
Vordere Reihe: GF Jaufenthaler, DI Norz, Obm-Stv.
Senftlechner, Obm. Mühlbacher, DI Hussl,
Marita Kuen.
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SPitZ AuF kitZ

Die starke Nachfrage nach Ziegenmilch hat 

dazu beigetragen, dass sich die Kitze der Mut-

terziegen nun über das ganze Jahr erstreckt. 

Konzentrierte sich früher der Kitzabsatz haupt-

sächlich auf das Osterfest ist nun die „kulina-

rische Saison“ fast auf das ganze Jahr verlän-

gert.

Die Auftaktveranstaltung unter dem Titel 

„Spitz auf Kitz“ fand am Mittwoch dem

16. April 2014 in der „Sichtbar“ in Fügen statt.

Zahlreiche Vertreter aus Politik, Gastronomie 

und Landwirtschaft ließen es sich nicht neh-

men, die kulinarischen Köstlichkeiten rund 

um das Tiroler Kitz zu genießen. Landes-

hauptmann-Stellvertreter Josef Geisler hob in 

seiner Begrüßungsansprache die große Bedeu-

tung der kleinbäuerlichen Struktur für den 

Tourismus und Wirtschaftsstandort Tirol her-

vor.

Derzeit findet ein „Klimawandel“ in großen 

Teilen der Tiroler Gastronomie statt. Aus allen 

Sparten der Gastronomie werden Tiroler Spe-

zialitäten nachgefragt. Diesen Trend bestätigte 

auch Altstadtwirt in Innsbruck und Sprecher 

der Gastronomie in der Tiroler Wirtschafts-

kammer Josef Hackl.

Die Übereichung des Goldenen Ehrenzeichens an 
Hubert Schacher durch OBM Josef Mühlbacher und 
DI Rudolf Hussl.

Das Verständnis der Wirte für die Anliegen der 

Tiroler Landwirtschaft sowie die gestiegenen 

Ansprüche der Gäste sind ihnen ein besonderes 

Anliegen. Aus dieser Kooperation zwischen 

Landwirtschaft und Gastronomie steigt der 

Gast als Gewinner aus.

Als Vertreter der Tiroler Ziegenbauern, bedank-

te sich Obmann Josef Mühlbacher bei allen 

Anwesenden, insbesondere bei Agrarmarketing 

Tirol, für die tolle Zusammenarbeit und das 

Zustandekommen dieses neuen zukunftswei-

senden Vermarktungskonzeptes.

Insgesamt wurden vom Tiroler Ziegenzucht-

verband in Zusammenarbeit mit der Tiroler 

Lamm- und Wollverwertung  im vergangenen 

Jahr 900 Kitze abgesetzt.

Stolz präsentiert Verbandsobmann J. Mühlbacher 
mit LR J. Geisler den Werbeslogan Spitz auf Kitz.

goLdeneS
eHrenZeiCHen FÜr 
Hubert SCHACHer

Anlässlich der Jahreshauptversammlung wur-

de der Obmann des Ziegenzuchtvereines Ober-

perfuss Hubert Schacher mit dem Goldenen 

Ehrenzeichen des Verbandes ausgezeichnet. 

Der Jubilar war seit der Gründung des Vereines 

als Zuchtbuchführer tätig.

In dieser Funktion hat er vorbildlich und 

pünktlich, wie kaum ein anderer, seine Arbeit 

durchgeführt. Seit einigen Jahren führt er 

beim Ziegenzuchtverein Oberperfuss zu der 

Funktion als Zuchbuchführer auch als Ob-

mann den Verein mit großem Erfolg.

Wir wünschen ihm als erfolgreicher Züchter 

und als Funktionär noch weiterhin viel Freude 

beim Zuchtverband.
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eXkurSion AuS 
kroAtien

Im Frühjahr war eine Delegation vom Land-

wirtschafsministerium und vom Ziegendach-

verband aus Kroatien auf Exkursion in Tirol.

Zusammen mit dem ÖBSZ-Obmann Ing. Josef 

Stöckl wurden auf mehreren Betrieben beste 

Qualität von Tiroler Zuchtziegen der Gemsfar-

bigen Gebirgsziege begutachtet.

Selbst Stöckl und die Tiroler Delegation waren 

überrascht wie intensiv die Begutachtung von 

den Experten aus unserem südöstlichen Nach-

barland durchgeführt wurde. 

Anlässlich der Herbstversteigerung wurden von 

ihnen mehrere Böcke hochpreisig angekauft.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei al-

len Betrieben für die gastfreundliche Einla-

dung der Exkursionsgruppen das ganze Jahr 

über, bedanken.

Die kroatische Delegation unter Führung von
ÖBSZ-Obmann Ing. Josef Stöckl in einem
GGZ-Zuchtbetrieb.

groSSSeS
intereSSe An
Ziegen AuF der 
eurotier
HAnnoVer

Der ÖBSZ, vertreten durch den Tiroler Schaf- 

und Ziegenzuchtverband mit den Rassen Tiro-

ler Bergschaf und Gemsfarbige Gebirgsziege 

mit dem Oberösterreichischen Ziegenzuchtver-

band mit der Rasse Saanenziege, präsentierte 

sich auch heuer wieder auf der EuroTier, der 

größten Fachmesse für Nutztierhaltung Euro-

pas in Hannover.Der Ziegenzuchtverband bedankt sich nochmals 
bei ÖBSZ Obmann Ing. Josef Stöckl und Geschäfts-
führer des Tiroler Schafzuchtverbandes
Ing. Johannes Fitsch für die Betreuung des Standes 
in Hannover.
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PrAktikuM AuF
Ziegenbetrieb

Auf dem Zuchtziegenbetrieb von Josef und 

Bernadette Mühlbacher „Lackenhof“ in Kitz-

bühel werden jedes Jahr Praktikantinnen bzw. 

Praktikanten aufgenommen. Es sind Absol-

venten der Landwirtschaftsschulen, welche in 

tiroLer
ZuCHtZiegen
geFrAgter
denn Je

Neben Rekordauftriebszahlen und Rekord-

preisen auf der Versteigerung konnten insge-

samt noch 270 Zuchttiere exportiert werden. 

Dank des unermüdlichen Einsatzes unseres 

Bundesobmannes Josef Stöckl ist es möglich 

das ganze Jahr über Tiere ins Ausland abzuset-

zen. So konnten im vergangenen Jahr Zucht-

ziegen nach Italien, Deutschland, Slowenien, 

Rumänien, Moldawien und Kroatien durch-

wegs zu guten Preisen abgesetzt werden. 

Wir bedanken uns nochmals bei Sepp Stöckl 

aber auch bei den Ziegenbauern, daß diese Ex-

porte problemlos über die Bühne gebracht 

werden konnten. 

den Sommerferien ihr Pflichtpraktikum absol-

vieren müssen. Zum Teil kommen diese Schü-

ler immer aus Betrieben mit Ziegenhaltung, 

der Großteil will jedoch einfach einmal miter-

leben wie Ziegenhaltung funktioniert. 

Mittlerweile haben 3 ehemalige Praktikanten 

mit der Ziegenhaltung (15-30 Mutterziegen) 

neu begonnen.

Der Lackenhof ist ein Direktvermarktungs-

betrieb mit hauptsächlich Ziegen-, Schweine-, 

Hühner- und Bienenhaltung. Die Praktikanten 

wohnen am Betrieb, helfen überall mit und 

bekommen dadurch guten Einblick in die ge-

samte Betriebsführung.

Wenn Interesse an der Absolvierung 
eines Praktikums besteht, bitte früh-
zeitig unter der Tel. 05356/63416 
melden.
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AuSSTELLunGSERGEBnISSE
GGZ Altböcke: 1. Konrad Denifl, Stubai (GS) 2. Johannes Hell, Arzl 3. Barbara Zeiler-Koller, Mutters

GGZ Jungböcke: 1. Markus Wibmer, Arzl 2. Barbara Zeiler-Koller, Mutters 3. Klaus Motz, Mutters

GGZ Altziegen I: 1. Klaus Motz, Mutters (ES) 2. Wilfried Kitzmüller, Arzl 3. Johann Kirchmair, Mutters

GGZ Altziegen II: 1. Christoph Jaufenthaler, Mutters (ES+GS) 2. Alois Wibmer, Arzl 3. Gerald Penz, Navis

GGZ Mittelziegen I: 1. Barbara Zeiler-Koller, Mutters 2. Barbara Zeiler-Koller, Mutters 3. Alexander Geir, Navis

GGZ Mittelziegen II: 1. Markus Wibmer, Arzl (ES) 2. Barbara Zeiler-Koller, Mutters 3. Klaus Motz, Mutters

GGZ Mittelziegen III: 1. Johannes Hell, Arzl (GS-Eutersieg) 2. David Haller, Mutters 3. Gregor Kitzmüller, Arzl

GGZ Jungziegen: 1. Klaus Motz, Mutters (GS) 2. Christoph Riedl, Mutters 3. Wibmer Markus, Arzl

GGZ Erstlingsziegen I: 1. Markus Wibmer, Arzl 2. Markus Wibmer, Arzl 3. Klaus Motz, Mutters  (ES)

GGZ Erstlingsziegen II: 1. Barbara Zeiler-Koller, Mutters (ES) 2. Barbara Zeiler-Koller, Mutters 3. Johannes Hell, Arzl

GGZ Erstlingsziegen III: 1. Klaus Motz, Mutters (ES) 2. Hans Vogelsberger, Navis 3. Christoph Riedl, Mutters

SA Böcke: 1. Josef Wildauer, Tulfes 2. Clemens Erlacher, Tulfes 3. Benedikt Heis, Arzl

SA Altziegen und Mittelziegen: 1. Clemens Erlacher, Tulfes (ES+GS) 2. Josef Wildauer, Tulfes 3.  Josef Wildauer, Tulfes

SA Jungziegen: 1. Benedikt Heis, Arzl (GS) 2. Clemens Erlacher, Tulfes 3. Albert Erlacher, Tulfes

SA Erstlingsziegen: 1. Josef Wildauer, Tulfes 2. Josef Wildauer, Tulfes (ES) 3. Johannes Hell, Arzl

die 3 Jahre alte Bockmutter Klara von Hannes 

Hell aus Arzl ausgezeichnet. Herausragend die 

älteste Gruppe der Erstlingsziegen mit einer 

überragenden Siegerin an der Spitze. Bei den 

Böcken war der 3 Jahre alte Bock Emmerich 

von Konrad Denifl aus Fulpmes eine Klasse für 

sich. Bei den männlichen Tieren stellt das 

Fundament nach wie vor ein Problem dar. Die 

Gesamtsiegerpreisträger bei den Saanen-Zie-

gen stellten als Gesamtsieger Clemens Erlacher 

aus Tulfes sowie als Eutersiegerin Benedikt 

Heis aus Arzl. Bei dieser Rasse wird die Lei-

stungsbereitschaft der vorgestellten Tiere zum 

großen Teil vermisst. Im gesamten muss fest-

gehalten werden, dass das Niveau Jahr für Jahr 

vor allem bei den Gemsfarbigen nach oben 

steigt. Herausragend der Zuchtbetrieb von Bar-

bara Zeiler-Koller mit insgesamt 8 Top 3 Plät-

zen, sowie der beste Aussteller Markus Wibmer 

und Klaus Motz mit jeweils 3 Gruppensieger. 

Vom Ziegenzuchtverband und vom veranstal-

tenden Verein konnten  die 3 Gründungsmit-

glieder Hans Moser, Alois Geir und Josef Penz 

eine Ehrung zum 25-Jahrjubiläum entgegen 

nehmen. 

GELunGEnER
AufTAkT DER
ZIEGEnAuS-
STELLunGSSAISOn
2014 
Bei idealen äußeren Bedingungen wurde am 

vergangenen Samstag mit dem 25-Jahr- Jubi-

läum des Ziegenzuchtverein Navis die Früh-

jahrsausstellungssaison eröffnet. Insgesamt 

wurden 136 Ziegen von 41 Züchtern der 6 Ver-

eine des Wipptales und des Stubaitales, sowie 

Innsbruck-Ost vorgestellt. Während die Quali-

tät bei der Gemsfarbige Gebirgsziegen in allen 

Gruppen hervorragend war, konnte man bei 

den SA- Ziegen das Niveau der vergangenen 

Jahre nicht halten. Gesamtsiegerin wurde bei 

den GGZ die tiefgewachsene, leistungsstarke

6 Jahre alte Bockmutter Jessy von Christoph 

Jaufenthaler aus Mutters die sich in einer star-

ken Altziegengruppe mit 6 Bockmüttern 

durchsetzen konnte. 

Mit dem schönsten Euter, ein Euter der Super-

lative wie man mehrmals hören konnte, wurde 

AU
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GESAmTüBERSICHT
Verein Aussteller Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb Gesamt

Arzl und Umgebung 10 18 13 5 - 36

Tulfes 5 3 7 1 1 12

Stubai 8 11 8 4 2 25

Wipptal 3 3 5 3 1 12

Mutters 9 23 12 3 - 38

Vals 6 1 4 4 1 10

GESAMTSUMME 41 59 49 20 5 133

DIE BESTEn AuSSTELLER
Betrieb Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb

Markus Wibmer, Arzl 8 4 - -

Barbara Zeiler-Koller, Mutters 5 6 2 -

Klaus Motz, Mutters 7 2 1 -

Gesamtsiegertieren Ausstellung Navis mit
Verbandsobmann Mühlbacher und Obm-Stv. 
Senftlechner.

Vorne: Die drei Gründungsmitglieder 
Hans Moser, Josef Penz und Alois Geir.
Hinten: Obm. Mühlbacher, J. Kalchschmid,
Alois Geir jun., beide 15 Jahre Mitgliedschaft und 
Vereinsobmann Alexander Geir.
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AuSSTELLunGSERGEBnISSE
GGZ Altböcke: 1. Stefan Heim, Weerberg 2. Markus Wechselberger, Weerberg 3. Vitus Brugger, Zell am Ziller

GGZ Mittelböcke: 1. Stefan Heim, Weerberg 2. Sennerei Zillertal, Mayrhofen 3. Hannes Schiffmann, Weerberg

GGZ Jungböcke: 1. Daniel Tipotsch, Ginzling 2. Martina Heim, Fügenberg 3. Hans Hirschhuber, Weerberg

GGZ Altziegen I: 1. Andreas Tipotsch, Hippach 2. Armin Heim, Weerberg (ES) 3. Vitus Brugger, Zell am Ziller

GGZ Altziegen II: 1. Kathrin Klocker, Hart 2. Siegfried/Maria Gruber, Hippach (ES) 3. Alois Schöser, Weerberg

GGZ Mittelziegen I: 1. Hans Hirschhuber, Weerberg 2. Andreas Tipotsch, Hippach (ES) 3. Hans Hirschhuber, Weerberg

GGZ Mittelziegen II: 1. Daniel Egger, Weerberg (ES) 2. Vitus Brugger, Zell am Ziller 3. Florian Knapp, Weerberg

GGZ Jungziegen I: 1. Klaus Rauch, Hippach 2. Franz Hauser, Schwendau (ES) 3. Daniel Egger, Weerberg

GGZ Jungziegen II: 1. Andreas Tipotsch, Hippach 2. Viktoria Roithmayr, Weerberg 3. Daniel Tipotsch, Ginzling  (ES)

GGZ Erstlingsziegen I: 1. Hans Hirschhuber, Weerberg (ES) 2. Armin Heim, Weerberg 3. Klaus Rauch, Hippach

GGZ Erstlingsziegen II: 1. Siegfried/Maria Gruber, Hippach 2. Hans Dankl, Weerberg (ES) 3. Florian Knapp, Weerberg

GGZ Erstlingsziegen III: 1. Andreas Tipotsch, Hippach 2. Daniel Tipotsch, Ginzling (ES) 3. Florian Knapp, Weerberg

SA Alt- und Mittelböcke: 1. Stefan Heim, Weerberg 2. Johann Kogler/Kainer, Stummerberg 3. Hannes Klausner, Volders

SA Jungböcke: 1. Renate Luxner, Aschau

SA Alt- und Mittelziegen I: 1. Johann Kogler/Kainer, Stummerberg 2. Johann Kogler/Kainer, Stummerberg 3.  Stefan Heim, Weerberg

SA Alt- und Mittelziegen II: 1. Hans Hirschhuber, Weerberg 2. Mario Schweinberger, Hart 3. Stefan Heim, Weerberg
SA Erstlingsziegen: 1. Martin Fankhauser, Schwendau 2. Daniel Egger, Weerberg (ES) 3. Sennerei Zillertal, Mayrhofen

eine Klasse für sich. Beide Böcke stehen im Be-

sitz von Stefan Heim aus Weerberg. Bei den 

weiblichen Tieren holte sich die 4 Jahre alte 

SA-Bockmutter Birke von der Züchtergemein-

schaft Kogler-Kainer vom Ziegenzuchtverein 

Ramsau den Gesamtsieg, dieser Betrieb stellte 

auch die Gesamteutersiegerin. Bei den GGZ 

ZIEGEnAuS-
STELLunG In 
WEERBERG Auf 
HOHEm nIVEAu
Am 1. Mai 2014 beteiligten sich 48 Aussteller 

mit insgesamt 156 Zuchttieren der Rasse 

Gemsfarbige Gebirgsziege und Saaneziegen, 

an der Gebietsausstellung des Bezirkes Schwaz 

in Weerberg. Beeindruckend in nahezu jeder 

Gruppe, konnten herausragend großrahmige, 

formstarke Tiere an die Spitze gestellt werden. 

Die Qualität der Euter war in diesem Ausstel-

lungsgebiet schon einmal stärker. Als Gesamt-

sieger ging bei den männlichen Tieren in der 

Rasse GGZ der 10 Jahre alte Bock Richi von 

dem nicht weniger als 10 Böcke und 80 weibli-

che Nachkommen im Herdebuch geführt wer-

den hervor. Bei den SA-Ziegen war der Altbock, 

der aus Holländisch/Schweizer Abstammung 

hervorgeht, bei der Gesamtsiegerentscheidung 

DIE BESTEn AuSSTELLER
Betrieb Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb

Andreas Tipotsch, Ramsau 8 5 1 -

Alois Schöser, Weerberg 5 6 3 -

Stefan Heim, Weerberg 6 3 1 -

Gesamtsiegertiere Gebietsausstellung Weerberg 
mit DI Hussl rechts, Verbandsobmann Mühlbacher 
zweiter von rechts.

holte sich die 3 Jahre alte leistungsstarke Ziege 

Heidi, im Besitz von Daniel Egger aus Weer-

berg, den Gesamt- und Gesamteutersieger. Er-

wähnenswert, dass dieses Tier in der zweiten 

Laktation eine Top-Leistung in 240 Tagen von 

1.169 kg Milch bei 84,5 Fett/EW kg erbracht 

hat. 
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GESAmTüBERSICHT
Verein Aussteller Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb Gesamt

Hinteres Zillertal 3 3 9 4 - 16

Ramsau 15 22 24 5 1 57

Hart 7 3 6 6 - 15

Weerberg 23 34 26 13 - 73

GESAMTSUMME 48 62 65 28 1 156

Gesamtsiegerböcke Gebietsausstellung Weerberg 
von Stefan Heim.

dreas Schmölz, vom Ziegenzuchtverein Axams 

ausgezeichnet. Bei den SA-Böcken war der 

Jungziegenbock Eisberg, nicht zu schlagen. In 

einer starken Gruppe von Gemsfarbige Ge-

birgsziegenböcken konnte sich der 5 Jahre alte 

Bock Basko von Andreas Kirchmair aus dem 

GEBIETS-
AuSSTELLunG In 
OBERpERfuSS
SIEGERTIERE
Auf TOpnIVEAu

Anlässlich der Jubiläumsausstellung wurde in 

Oberperfuss auch die Gebietsausstellung für 

das Gebiet westlich von Innsbruck abgehalten. 

Die Qualität der 125 aufgetriebenen Tiere war 

hervorragend. Herausragend war die Qualität 

der präsentierten Euter an der Spitze der ein-

zelnen Gruppen. Beeindruckend, die 5 Jahre 

alte Bockmutter Viola im Besitz von Gregor 

Haslwanter aus Inzing, die nach dem Double 

im Jahr 2012 auch heuer wieder als Gesamt-

siegerin und Gesamteutersiegerin hervorging. 

Bei den Saanenziegen war die 2jährige Jung-

ziege Selina von Markus Holzknecht aus Grin-

zens eine Klasse für sich. Mit dem schönsten 

Euter wurde die 6jährige Ziege Silvia von An-

Gesamtsieger Gebietsausstellung Holzknecht, 
Haslwanter.

Verein Inzing durchsetzen. Erstmalig wurde 

bei dieser Schau eine Gruppe der GGZ ohne 

Milchleistung vorgestellt. 
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AuSSTELLunGSERGEBnISSE
GGZ Altböcke: 1. Andreas Kirchmair, Polling 2. ZZV Götzens, Götzens 3. Christoph Haslwanter, Inzing

GGZ Mittelböcke: 1. Markus Holzknecht, Axams 2. Gregor Haslwanter, Inzing 3. Franz Hepperger, Axams

GGZ Jungböcke: 1. Gregor Haslwanter, Inzing 2. Florian Saurwein, Götzens 3. Alexander Danler, Axams

GGZ Altziegen I: 1. Gregor Haslwanter, Inzing 2. Gregor Haslwanter, Inzing (ES) 3. Günther Riedl, Axams

GGZ Altziegen II: 1. Gregor Haslwanter, Inzing (G-ES und GS) 2. Markus Holzknecht, Axams 3. Josef Mair, Götzens

GGZ Mittelziegen: 1. Gregor Haslwanter, Inzing 2. Mario Riedl, Axams (ES) 3. Gregor Haslwanter, Inzing

GGZ Jungziegen I: 1. Florian Saurwein, Götzens 2. Markus Holzknecht, Axams 3. Mario Riedl, Axams

GGZ Jungziegen II: 1. Johann Kinzner, Kematen (ES) 2. Gregor Haslwanter, Inzing 3. Mario Riedl, Axams

GGZ Erstlingsziegen I: 1. Florian Saurwein,  Götzens (ES) 2. Mario Riedl, Axams 3. Mario Riedl, Axams

GGZ Erstlingsziegen II: 1. Christoph Haslwanter, Inzing (ES) 2. Gregor Haslwanter, Inzing 3. Markus Holzknecht, Axams

SA Altböcke: 1. Andreas Holzknecht, Axams 2. Andreas Holzknecht, Axams 3. Mario Jordan, Sellrain

SA Jungböcke: 1. Andreas Holzknecht, Axams (GS) 1. Andreas Abenthung, Birgitz

SA Altziegen: 1. Monika Jordan, Sellrain 2. Andreas Schmölz, Götzens 3.  Andreas Holzknecht, Axams

SA Mittelziegen: 1. Andreas Holzknecht, Axams 2. Monika Jordan, Sellrain 3. Mario Riedl, Axams
SA Jungziegen: 1. Markus Holzknecht, Axams 2. Markus Holzknecht, Axams 3. Bianca Danler, Axams
SA Erstlingsziegen: 1. Andreas Holzknecht, Axams 2. Andreas Holzknecht, Axams 3. Mario Jordan, Sellrain

GGZ Mutterziegen: 1. Lukas Singer, Götzens 2. Lukas Singer, Götzens 3. Lukas Singer, Götzens

DIE BESTEn AuSSTELLER
Betrieb Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb

Mario Riedl, Axams 10 8 6 -

Markus Holzknecht, Axams 9 4 2 -

Gregor Haslwanter, Inzing 8 4 1 -

GESAmTüBERSICHt
Verein Aussteller Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb Gesamt

Axams 12 26 18 18 2 64

Götzens 8 14 10 2 1 27

Zirl 2 - 1 4 - 4

Sellrain 4 4 2 3 - 9

Inzing 3 9 7 1 - 17

Kematen 1 2 - - - 2

GESAMTSUMME 30 55 38 28 3 124
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AuSSTELLunGSERGEBnISSE
GGZ Altböcke I: 1. Hubert Schacher, Oberperfuss

GGZ Altböcke II: 1. Werner Leitner, Oberperfuss 2. Thomas Kirchebner, Oberperfuss

GGZ Jungböcke: 1. Fabio Weber, Oberperfuss 2. Hubert Schacher, Oberperfuss

GGZ Altziegen I: 1. Hubert Schacher, Oberperfuss 2. Hubert Schacher, Oberperfuss (ES) 3. Thomas Kirchebner, Oberperfuss

GGZ Altziegen II: 1. Werner Leitner, Oberperfuss (ES) 2. Markus Leitner, Sellrain 3. Werner Leitner, Oberperfuss

GGZ Mittelziegen I: 1. Werner Leitner, Oberperfuss 2. Martin Kirchebner, Oberperfuss 3. Werner Leitner, Oberperfuss

GGZ Mittelziegen II: 1. Heinrich Schlögl, Oberperuss 2. Hubert Schacher, Oberperuss (G-ES) 3. Werner Leitner, Oberperfuss

GGZ Jungziegen: 1. Hubert Schacher, Oberperfuss (ES) 2. Fabio Weber, Oberperfuss 3. Werner Leitner, Oberperfuss

GGZ Erstlingsziegen I: 1. Werner Leitner, Oberperfuss 2. Hubert Schacher, Oberperfuss 3. Werner Leitner, Oberperfuss

GGZ Erstlingsziegen II: 1. Werner Leitner, Oberperfuss 2. Werner Leitner, Oberperfuss 3. Hubert Schacher, Oberperfuss

SA Ziegen: 1. Thomas Kirchebner, Oberperfuss 2. Christian Marx, Oberperfuss 3. Martin Kirchebner, Oberperfuss
Bündner Strahlenziegen: 1. Thomas Wegscheider, Oberperfuss 2. Thomas Wegscheider, Oberperfuss 3. Thomas Wegscheider, Oberperfuss

3 Jahre alte Bock Ivo, ebenfalls in Besitz von 

Werner Leitner. Der Zuchtverband möchte dem 

Ziegenzuchtverein Oberperfuss für die mutige 

Entscheidung eine eigene Jubiläumsausstel-

lung durchzuführen gratulieren. Alle 67 vor-

gestellten Tiere präsentierten sich in einem 

25-JAHRJuBILäum 
WüRDIG GEfEIERT!
HERVORRAGEnDE
JuBILäumS-
AuSSTELLunG
DES ZZV OBERpERfuSS

Am vergangenen Samstag feierte der Ziegen-

zuchtverein Oberperfuss, mit einer Jubiläums- 

und Gebietsausstellung, das 25-Jahrjubiläum. 

An der Jubiläumsausstellung beteiligten sich 

15 Aussteller mit 67 klassifizierten Tieren. Ein-

drucksvoll war die vorgestellte Zuchtfamilie, 

vom Zuchtbetrieb Werner Leitner. Von der 

Stammmutter Luna, Jahrgang 2008, wurden

4 Leistungsstarke Töchter mit insgesamt 12 

weiteren Nachkommen vorgestellt die durch-

wegs mit schönen Eutern und sehr gutem 

Fundament ausgestattet waren. Gesamtsiege-

rin wurde die überragende, 5 Jahre alte Richi 

Tochter BM-Lisa von Werner Leitner. Mit dem 

schönsten Euter ausgezeichnet wurde die 

3 Jahre alte Bockmutter Beggi, ebenfalls eine 

Richi-Tochter aus dem Zuchtbetrieb von Hu-

bert Schacher. Gesamtsiegerbock wurde der 

DIE BESTEn AuSSTELLER
Betrieb Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb

Werner Leitner, Oberperfuss 7 7 3 -

Hubert Schacher, Oberperfuss 5 8 3 -

Martin Kirchebner 3 1 1 -

Gesamteutersiegerin Jubiläumsausstellung
Vereinsobmann Hubert Schacher.

ausgezeichneten Fütterungs- und Pflegezu-

stand. Die Qualität der Siegertiere war hervor-

ragend. Anlässlich der Preisverteilung konnten 

zahlreiche Mitglieder für die 25jährige Mit-

gliedschaft vom Verbands- und Vereinsob-

mann ausgezeichnet werden. 
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GESAmTüBERSICHT
Verein Aussteller Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb Gesamt

Oberperfuss 15 29 23 12 3 67

GESAMTSUMME 15 29 23 12 3 67

Gesamtsiegerin Jubiläumsausstellung Werner 
Leitner und Verbandsobmann Mühlbacher.

wurde die Jungziege Vroni, eine Enrico Tochter 

von Michael Schmid aus Längenfeld ausge-

zeichnet. 

Längenfeld. Bei den Böcken war der großge-

wachsene 3 Jahre alte Saanenbock Aron von 

Manfred Köll vom Verein Fließ eine Klasse für 

sich. Mit dem schönsten Euter aller Rassen, 

GEBIETS- unD
JuBILäumS-
AuSSTELLunG In
LänGEnfELD
Am Samstag dem 17. Mai 2014 feierte der Zie-

genzuchtverein Längenfeld mit einer Jubilä-

umsausstellung, bei der das  gesamte Gebiet 

Oberland eingeladen wurde, das 25jährige Be-

standsjubiläum. Insgesamt wurden 149 Ziegen 

der Rassen Gemsfarbige Gebirgs-, Saanen- so-

wie Toggenburger Ziegen von 32 Züchtern zur 

Schau gestellt. Die qualitativ stärkste Rasse 

waren die Toggenburger Ziegen, wenn gleich 

festgehalten werden muss, dass für eine lan-

desweite Beteiligung 7 Auftreiber zu wenig 

sind. Bei den GGZ waren die jüngeren Grup-

pen stärker als die Alt- und Mittelziegen. Die 

Saanenziegen waren von der Qualität und der 

Auftriebszahl in den vergangenen Jahren deut-

lich stärker. Gesamtsiegerin wurde die 3 Jahre 

alte GGZ-Ziege Flora von Marita Kuen aus 

Die Preisträger der Gesamtsiegertiere von rechts 
nach links:
Manfred Köll, Marita Kuen und Michael Schmid.
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AuSSTELLunGSERGEBnISSE
GGZ Altböcke: 1. Marita Kuen, Längenfeld 2. Manfred Köll, Tarrenz 3. Emanuel Makig, Fliess

GGZ Mittelböcke: 1. Manfred Lechner, Höfen 2. Ernst Neurauter, Haiming 3. Michael Warger, Nauders

GGZ Jungböcke: 1. Marita Kuen, Längenfeld 2. Stefan Holzknecht, Längenfeld 3. Michaela/Werner Wex, Lechaschau

GGZ Altziegen I: 1. Hermann Schöpf, Längenfeld 2. Marita Kuen, Längenfeld 3. Marita Kuen, Längenfeld (ES)

GGZ Altziegen II: 1. Walter Makig, Fliess 2. Marita Kuen, Längenfeld 3. Walter Makig, Fliess

GGZ Mittelziegen I: 1. Ernst Neurauter, Haiming (ES) 2. Michael Warger, Nauders 3. Ernst Neurauter, Haiming

GGZ Mittelziegen II: 1. Marita Kuen, Längenfeld 2. Ernst Neurauter, Haiming 3. Michael Schmid, Längenfeld

GGZ Jungziegen: 1. Michael Warger, Nauders 2. Ernst Neurauter, Haiming 3. Michael Schmid, Längenfeld (ES)

GGZ Erstlingsziegen I: 1. Marita Kuen, Längenfeld 2. Bernhard Klotz, Längenfeld 3. Alois Wolf, Pians (ES)

GGZ Erstlingsziegen II: 1. Christian Haid, Längenfeld (ES) 2. Ernst Neurauter, Haiming 3. Marita Kuen, Längenfeld

SA Böcke: 1.Manfred Köll, Tarrenz

SA Altziegen: 1. Manfred Köll, Tarrenz 2. Manfred Köll, Tarrenz 3.  Werner Hackl, Wenns

SA Jung- und Erstlingsziegen: 1. Gottlieb Tschoder, Fliess (ES) 2. Werner Hackl, Wenns 3. Peter Gritsch, Längenfeld
TO Altböcke: 1. Günter Piffer, Zirl 2. Walter Riedl, Axams 3. Christine Beirer, Höfen

TO Jungböcke: 1. Thaler Bernhard

TO Altziegen: 1. Walter Riedl, Axams 2. Günter Piffer, Zirl 3. Walter Riedl, Axams

TO Jung- und Mittelziegen I: 1. Günter Piffer, Zirl 2. Christine Beirer, Höfen 3. Walter Riedl, Axams

TO Jung- und Mittelziegen II: 1. Günter Piffer, Zirl 2. Walter Riedl, Axams 3. Johann/Thomas Leis, Axams

TO Erstlingsziegen: 1. Günter Piffer, Zirl 2. Walter Riedl, Axams 3. Walter Riedl, Axams

DIE BESTEn AuSSTELLER
Betrieb Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb

Marita Kuen, Längenfeld 8 7 - -

Manfred Köll, Fliess 4 6 - -

Ernst Neurauter, Längenfeld 6 1 2 -

GESAmTüBERSICHT
Verein Aussteller Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb Gesamt

Fliess 7 10 11 4 - 25

Längenfeld 16 24 24 29 1 78

Höfen und Umgebung 2 - 5 2 - 7

Toggenburger Ziegenzucht Tirol 7 15 13 11 - 39

GESAMTSUMME 4 49 53 46 1 149
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AuSSTELLunGSERGEBnISSE
GGZ Altböcke: 1. Josef Mühlbacher, Kitzbühel (GS) 2. Johann Klingler, Brixental

GGZ Jungböcke: 1. Josef Margreiter, Brixental 2. Hermann Gramshammer, Brixental 3. Klaus Sieberer, Hopfgarten

GGZ Altziegen: 1. Josef Mühlbacher, Kitzbühel (ES) 2. Josef Mühlbacher, Kitzbühel 3. Gerhard Resch, St. Johann

GGZ Mittelziegen: 1. Michael Wurzrainer, Brixental (ES) 2. Josef Margreiter, Brixental 3. Michael Wurzrainer, Brixental

GGZ Jungziegen: 1. Josef Mühlbacher, Kitzbühel 2. Josef Mühlbacher, Kitzbühel 3. Josef Mühlbacher, Kitzbühel (ES)

GGZ Erstlingsziegen: 1. Josef Mühlbacher, Kitzbühel 2. Josef Mühlbacher, Kitzbühel 3. Josef Mühlbacher, Kitzbühel

SA Altböcke: 1. Peter Fankhauser, Brixental 2. Ludwig jun. Guggenbichler, Brixental

SA Jungböcke: 1. Andreas Margreiter, Brixental 2. Klaus Feiersinger, Brixental 3. Klaus Feiersinger, Brixental

SA Altziegen: 1. Klaus Feiersinger, Brixental (ES) 2. Andreas Margreiter, Brixental 3.  Paul Trager, Osttirol

SA Mittelziegen: 1. Klaus Feiersinger, (ES-GS) 2. Josef Flatscher, Brixental 3. Josef Flatscher, Brixental
SA Jungziegen: 1. Ludwig jun. Guggenbichler, Brixental 2. Paul Trager, Osttirol 3. Peter Fankhauser, Hopfgarten
SA Erstlingsziegen: 1. Klaus Feiersinger, (ES-GS) 2. Andreas Margreiter, Brixental 3. Andreas Margreiter, Brixental

war vor allem bei den Saaneziegen hervorra-

gend. So konnte eine starke Altziegengruppe 

mit 14 IA Ziegen vorgestellt werden. Auch die 

Gruppe der Erstlingsziegen dieser Rasse war 

hervorragend. Bei den Gemsfarbigen Gebirgs-

ziegen war die Qualität ebenfalls sehr gut, nur 

die Anzahl der vorgestellten Tiere zu gering. 

Herausragend bei den Gesamtsiegertieren war 

die 3 Jahre alte Ziege Amanda von Klaus Feier-

singer sowie die Gesamteutersiegerin Arnika 

aus dem gleichen Betrieb. Bei den Saanenbök-

GROSSARTIGE
AuSSTELLunG
25 JAHRE
ZZV BRIxEnTAL
Am Samstag dem 24. Mai 2014 beendete der 

Tiroler Ziegenzuchtverband die Frühjahrsaus-

stellungssaison der Tiroler Milchziegenrassen. 

Der Ziegenzuchtverein Brixental feierte in 

Kundl mit dieser Ausstellung sein 25-Jahr-Jubi-

läum. Die Qualität der aufgetriebenen Tiere 

Die Gesamtsiegertiere der Jubi-
läumsausstellung des
ZZV Brixental in Kundl mit
GF Jaufenthaler und
Obm.-Stv. Senftlechner.

ken war der Jungbock Rocco von Andreas Mar-

greiter nicht zu schlagen. Bei den Gemsfarbi-

gen Gebirgsziegen beeindruckte der 6 Jahre 

alte Ziegenbock Roli aus dem Zuchtbetrieb von 

Verbandsobmann Josef Mühlbacher. Bei den 

weiblichen Tieren war die großrahmige, lei-

stungsstarke Bockmutter Carmen aus dem 

gleichen Betrieb eine Klasse für sich. Lobens-

wert, dass die Verköstigung der Veranstaltung 

ausschließlich durch Ziegenprodukte durchge-

führt wurde. 
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DIE BESTEn AuSSTELLER

Betrieb Klassifizierte Tiere
Ia Ib IIa IIb

Josef Mühlbacher, Kitzbühel 6 6 2 -

Klaus Feiersinger, Brixental 6 5 3 -

Josef Margreiter, Brixental 4 8 2 2

GESAmTüBERSICHT
Verein Aussteller Klassifizierte Tiere

Ia Ib IIa IIb Gesamt

Brixental 12 32 30 22 5 89

Kitzbühel 3 8 8 2 - 18

Osttirol 1 2 - - - 2

GESAMTSUMME 16 42 38 24 5 109

Jordan aus Sellrain eine Klasse für sich. Äu-

ßerst spannend verlief die Gesamtsiegerwahl 

bei den Böcken, waren doch 3 hervorragende 

Tiere in der engeren  Auswahl vertreten. Letzt-

lich war der auf der Versteigerung angekaufte 

BEEInDRuCkEn-
DES JuBILäum DES 
ZIEGEnZuCHTVER-
EInES ARZL

Am vergangenen Samstag feierte der Ziegen-

zuchtverein Arzl mit der landesweiten Kitzaus-

stellung das 25-jährige Bestandsjubiläum. Die 

Kitzausstellung für die 3 Milchziegenrassen 

Gemsfarbige Gebirgsziegen, Saane- und Tog-

genburger Ziegen wurde zum fünften Mal ab-

gehalten. Insgesamt beteiligten sich 59 Aus-

steller mit 213 vorgestellten Tieren. Bei den 

GGZ-Kitzen ging bei den älteren Tieren die Ge-

samtsiegerin aus dem Zuchtbetrieb von Barba-

ra Zeiler-Koller aus dem Ziegenzuchtverein 

Mutters und bei den jüngeren Tieren von Da-

niel Tipotsch vom Ziegenzuchtverein Ramsau 

hervor. In der Gruppe der Saanen- und Tog-

genburger Kitze war das Zuchtkitz von Monika 

Die Preisträger der Gesamtsiegertiere der fünften 
Kitzaussellung mit den Preisrichtern.

Ziegenbock von Daniel Tipotsch aus Ramsau 

der glückliche Sieger. Dem Ziegenzuchtverein 

Arzl gilt für die mustergültige Organisation 

und Durchführung der Veranstaltung ein gro-

ßes Lob. 
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GGZ Kitz · Gruppe 2 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Riedl Mario, Grinzens AT 221.664.240 07.01.2014

2 Riedl Mario, Grinzens AT 221.667.540 12.01.2014

3 Riedl Mario, Grinzens AT 221.668.640 12.01.2014

GGZ Kitz · Gruppe 1  

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Alexander Geit, Navia AT 420.951.930 01.01.2014

2 Markus Wibmer, Arzl AT 983.755.630 27.12.2013

3 Daniel Egger, Weerberg AT 231.212.540 28.12.2013

AuSSTELLunGSERGEBnISSE 

GGZ Kitz · Gruppe 3 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Ernst Neurauter, Ochsengarten AT 979.498.730 25.01.2014

2 Josef Mühlbacher, Kitzbühel AT 982.592.730 15.01.2014

3 Ernst Neurauter, Ochsengarten AT 979.497.630 25.01.2014

GGZ Kitz · Gruppe 4 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Barbara Zeiler-Koller AT 114.469.840 28.01.2014

2 Anton/Alois Ebster, Absam AT 215.780.140 01.02.2014

3 Daniel Tipotsch, Ginzling AT 640.943.630 02.02.2014

GGZ Kitz · Gruppe 5 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Riedl Mario, Grinzens AT 221.696.140 03.02.2014

2 Riedl Mario, Grinzens AT 221.695.940 03.02.2014

3 Daniel Tipotsch, Ginzling AT 640.944.730 02.02.2014

GGZ Kitz · Gruppe 6 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Matthias Schöser, Weerberg AT 859.854.430 10.02.2014

2 Ernst Neurauter, Ochsengarten AT 234.376.140 11.02.2014

3 Matthias Schöser, Weerberg AT 859.853.330 10.02.2014

GGZ Kitz · Gruppe 7 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 David Haller, Mutters AT 221.955.440 14.02.2014

2 Josef Mühlbacher, Kitzbühel AT 234.775.440 16.02.2014

3 Josef Mühlbacher, Kitzbühel AT 234.773.240 15.02.2014

GGZ Kitz · Gruppe 8 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Josef Mühlbacher, Kitzbühel AT 234.782.340 24.02.2014

2 David Haller, Mutters AT 221.952.140 22.02.2014

3 Christian Wild, Zirl AT 729.027.420 25.02.2014

GGZ Kitz · Gruppe 9 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Josef Beiler jun., Axams AT 685.995.530 04.03.2014

2 Marita Kuen, Längenfeld AT 234.423.740 02.03.2014

3 Dominik Rieder, Zell AT 232.750.940 03.03.2014

GGZ Kitz · Gruppe 10 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Dominik Wallner, Gallzein AT 640.950.530 09.03.2014

2 Chr. Ehrensberger, Westendorf AT 978.406.330 08.03.2014

3 Benedikt Heis, Innsbruck AT 966.498.930 05.03.2014

GGZ Kitz · Gruppe 11 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Daniel Tipotsch, Ginzling AT 640.946.930 02.04.2014

2 Daniel Tipotsch, Ginzling AT 220.398.740 22.03.2014

3 Daniel Egger, Weerberg AT 231.217.140 10.04.2014

SA Kitz · Gruppe 14 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Andreas Holzknecht, Grinzens AT 974.067.430 10.01.2014

2 Andreas Holzknecht, Grinzens AT 974.062.830 02.01.2014

3 Josef Wildauer, Volders AT 981.504.730 15.01.2014

SA Kitz · Gruppe 15

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Johann Kogler/Kainer, Stummerb. AT 437.292.830 20.01.2014

2 Andreas Holzknecht, Grinzens AT 974.080.130 30.01.2014

3 Mario Riedl, Grinzens AT 221.679.940 20.01.2014

GGZ Kitzböcke · Gruppe 12

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Daniel Tipotsch, Ginzling AT 233.446.340 16.01.2014

2 Johannes Hell, Innsbruck AT 242.059.130 20.01.2014

3 Josef Mühlbacher, Kitzbühel AT 233.445.240 15.01.2014

GGZ Kitzböcke · Gruppe 13 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Josef Auer, Götzens AT 234.422.640 04.03.2014

2 Franz Hepperger, Axams AT 240.710.740 01.03.2014

3 Raphael Eller, St. Jodok AT 983.259.530 13.03.2014
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SA Kitz · Gruppe 16 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Monika Jordan, Sellrain AT 825.509.120 14.02.2014

2 Josef Schmölz, Götzens AT 234.932.440 05.03.2014

3 Benedikt Heis, Innsbruck AT 966.461.530 18.02.2014

TO Kitz · Gruppe 18 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Christine Beirer, Höfen AT 325.981.740 01.12.2013

2 Günter Piffer, Zirl AT 977.877.230 24.12.2013

3 Josef Wildauer, Volders AT 981.509.330 15.02.2014

SA Kitzböcke · Gruppe 17 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Andreas Holzknecht, Grinzens AT 774.832.630 15.02.2014

2 Johannes Hell, Innsbruck AT 979.946.930 22.01.2014

3 Markus Holzknecht, Grinzens AT 974.076.530 22.01.2014

Die Veranstaltung wurde vom Gebirgsziegen-

zuchtverein Tirolerland, unter der Führung 
GELunGEnE
GEBIRGSZIEGEn-
SCHAu
In ROTHOLZ

Bei der am 25. Oktober in Rotholz abgehalte-

nen 5. landesweiten Gebirgsziegenausstellung 

wurden von 87 Ausstellern aus allen Teilen Ti-

rols 471 Tiere vorgestellt. 

Die 8 Gebirgsziegenrassen Tauernschecken-, 

Pfauen-, Pinzgauer-, Pinzgauer Strahlen-, 

Bündner Strahlen-, Schwarzhals- und Blobe-

ziegen sowie die einzige in Tirol gehaltene 

Fleischziegenrasse die Burenziege wurden dem 

zahlreich anwesenden Publikum vorgestellt. 

Das große Interesse für diese Schau wurde da-

mit bekräftigt, dass neben zahlreich interes-

sierten aus Tirol, Fachexperten aus nahezu al-

len Bundesländern sowie aus der Schweiz, 

Bayern und Südtirol anwesend waren. Als Ge-

samtsiegerbock ging der 4 Jahre alte Pfauen-

bock Erich von Christoph Seidlböck aus Zams 

und als Reservesiegerbock ging der aus Salz-

burger stammende Formstarke Tauernschek-

kenbock Stauffer von Mathias Kofler aus Ger-

los hervor. 

Bei den weiblichen Tieren war die wunder-

schöne Mittelziege der Waliser Schwarzhalszie-

gen von Hansjörg Bachmann eine Klasse für 

sich. Die Reservegesamtsiegerin kommt wie-

derum mit der 5 Jahre alten Bockmutter Ilona 

von Mathias Kofler aus Gerlos von der Tauern-

scheckenrasse.

von Obmann Thomas Erler mustergültig or-

ganisiert. 
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Gruppe 2: Tauernscheckenziegen II 

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Mathias Kofler AT 280.770.810 25.01.2009

2 Florian Künig IT 021100087232 16.03.2008

3 Hansjörg Erler IT 021100087234 16.03.2008

Gruppe 1: Tauernscheckenziegen I  

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Christian Möstl IT 021100049786 04.04.2005

2 Thomas Erler IT 021100049778 27.01.2007

3 Florian Künig AT 13.232.470 16.12.2002

AuSSTELLunGSERGEBnISSE 

Gruppe 3: Tauernscheckenziegen III

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Thomas Erler AT 770.247.620 25.03.2010

2 Mathias Kofler AT 723.205.620 19.02.2010

3 Mathias Kofler AT 808.190.120 05.04.2010

Gruppe 4: Tauernscheckenziegen IV

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Thomas Erler AT 779.365.230 30.01.2012

2 Thomas Erler AT 429.146.430 05.03.2012

3 Thomas Erler AT 429.208.830 28.03.2012

Gruppe 5: Tauernscheckenziegen V

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Lydia Wasserer AT 427.859.330 02.01.2013

2 Johann Plattner AT 427.857.130 05.01.2013

3 Christian Blobel DE 010910406826 18.01.2013

Gruppe 6: Tauernscheckenziegen VI

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Florian Künig AT 134.679.540 05.10.2013

2 Florian Künig AT 730.657.820 03.10.2013

3 Florian Künig AT 410.964.430 03.10.2013

Gruppe 7: Tauernscheckenziegen VII

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Helmut Troppmaier AT 239.105.340 23.12.2013

2 Mathias Kofler AT 688.724.330 11.02.2014

3 Thomas Erler AT 134.710,340 31.01.2014

Gruppe 8: Pfauenziegen I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Herbert Raich CH 128.8884 17.02.2007

2 Josef Walter CH 160.3004 28.02.2009

3 Hubert Schiffmann AT 333.075.910 12.02.2006

Gruppe 9: Pfauenziegen II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Giovanni Riedmann AT 752.111.420 02.01.2011

2 Christoph Seidlböck AT 246.321.730 18.03.2011

3 Christoph Seidlböck AT 479.985.420 11.02.2011

Gruppe 10: Pfauenziegen III

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Giovanni Riedmann AT 752.121.620 09.03.2012

2 Giovanni Riedmann AT 752.111.420 02.01.2011

3 Christoph Seidlböck AT 246.337.630 28.02.2012

Gruppe 11: Pfauenziegen IV

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Christoph Seidlböck AT 686.839.730 09.01.2013

2 Marlene Penz AT 415.057.630 02.01.2013

3 Christoph Seidlböck AT 686.838.630 05.01.2013

Gruppe 12: Pfauenziegen V

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Othmar Illmer AT 981.771.230 05.03.2013

2 Othmar Illmer AT 981.750.630 13.03.2013

3 Gerhard Weisenbacher AT 689.751.830 01.03.2013

Gruppe 13: Pfauenziegen VI

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Christoph Seidlböck AT 687.670.630 17.01.2014

2 Christoph Seidlböck AT 686.853.530 13.01.2014

3 Züchtergemeinschaft Zangerle AT 335.618.740

Gruppe 14: Pinzgauer Ziegen I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Johannes Moser AT 330.950.520 15.04.2010

2 Herbert Raich AT 332.337.620 03.02.2009

3 Sebastian Faller AT 461.907.710 10.03.2007

Gruppe 15: Pinzgauer Ziegen II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Sebastian Faller AT 828.712.210 24.04.2011

2 Bernd Schwaiger AT 945.731.730 06.02.2013

3 Johannes Moser AT 436.750.130 15.03.2011

Gruppe 16: Pinzgauer Ziegen III

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Sebastian Faller AT 425.760.930 17.02.2014

2 Bernd Schwaiger AT 945.253.830 07.04.2014

3 Johannes Moser AT 217.969.340 07.03.2014
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Gruppe 17: Bündner Strahlenziege I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Züchtergemeinschaft Penz AT 809.723.720 21.01.2010

2 Richard/Christina Erler CH 169.1604 05.12.2010

3 Züchtergemeinschaft Penz AT 809.732.820 25.01.2010

Gruppe 18: Bündner Strahlenziege II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Andreas Klausner AT 332.161.630 31.01.2011

2 Andreas Klausner CH 151.6975 08.03.2011

3 Andreas Klausner CH 169.1627 27.10.2011

Gruppe 19: Bündner Strahlenziege III

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Andreas Klausner AT 859.061.430 06.02.2013

2 Andreas Klausner AT 646.556.130 25.01.2013

3 Richard Erler AT 946.774.240 01.03.2013

Gruppe 20: Bündner Strahlenziege IV

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Thomas Wegscheider AT 456.353.230 25.02.2014

2 Andreas Klausner AT 859.070.530 01.01.2014

3 Thomas Wegscheider AT 228.100.440 02.02.2014

Gruppe 21: Blobe Ziege I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Georg Kindl IT 198855 31.01.2008

2 Georg Kindl AT 243.403.930 19.02.2011

3 Günther Jaritz AT 662.813.320 01.03.2009

Gruppe 22: Blobe Ziege II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Simon Neururer AT 420.175.930 22.03.2012

2 Thomas Sommavilla AT 747.089.720 02.03.2012

3 Kathrin Künig AT 435.204.630 20.03.2012

Gruppe 22: Blobe Ziege II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Simon Neururer AT 420.175.930 22.03.2012

2 Thomas Sommavilla AT 747.089.720 02.03.2012

3 Kathrin Künig AT 435.204.630 20.03.2012

Gruppe 23: Blobe Ziege III

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Georg Kindl AT 691.385.830 16.02.2013

2 Kathrin Künig AT 687.545.430 12.03.2013

3 Georg Kindl AT 691.391.630 14.02.2013

Gruppe 24: Blobe Ziege IV

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Georg Kindl AT 236.886.340 10.02.2014

2 Georg Kindl AT 236.885.240 10.02.2014

3 Simon Neururer AT 324.905.240 24.02.2014

Gruppe 25: Blobe Ziege V

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Markus Pirpamer AT 979.680.830 25.03.2014

2 Peter/Anja Lackner AT 534.686.340 13.04.2014

3 Markus Pirpamer AT 979.677.430 20.03.2014

Gruppe 26: Pinzgauer Strahlenziege

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Harald Penz AT 969.943.530 29.03.2014

Gruppe 27: Walliser Schwarzhalsziegen I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Karin Ried CH 127.9659 15.02.2008

2 Hansjörg Bachmann AT 16.212.310 01.01.2007

3 Karin Ried CH 127.9661 12.02.2008

Gruppe 28: Walliser Schwarzhalsziegen II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Hansjörg Bachmann AT 16.562.710 18.01.2009

2 Hansjörg Bachmann AT 16.569.510 04.01.2010

3 Marianne Hornstein AT 759.958.520 14.06.2010

Gruppe 29: Walliser Schwarzhalsziegen III

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Hansjörg Bachmann AT 198.292.130 16.01.2011

2 Karin Ried AT 686.888.730 24.01.2013

3 Hansjörg Bachmann AT 198.291.930 11.01.2011

Gruppe 30: Burenziegen I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Wilhelm Zechner AT 217.064.320 27.02.2008

2 Peter Wörgartner AT 870.216.810 20.12.2009

3 Thomas Horngacher AT 97.144.420 23.12.2008

Gruppe 31: Burenziegen II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Thomas Horngacher AT 603.644.630 01.08.2012

2 Peter Wörgartner AT 869.756.210 19.11.2010

3 Peter Wörgartner AT 977.387.830 24.12.2012
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Gruppe 36: Tauernschecken Böcke III

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Lydia Wasserer AT 945.668.130 30.01.2014

2 Thomas Erler AT 779.404.830 28.02.2014

3 Johann Unterladstätter

Gruppe 37: Pfauenziegen Böcke

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Christoph Seidlböck AT 756.077.220 08.03.2010

2 Christoph Seidlböck DE 010710179054 09.03.2012

3 Gerhard Weissbacher AT 752.102.320 02.03.2010

Gruppe 38: Pinzgauer Ziegenböcke

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Bernd Schwaiger AT 397.762.920 24.01.2010

2 Johannes Moser AT 662.570.920 05.03.2012

3 Sebastian Faller AT 945.734.130 15.02.2013

Gruppe 39: Bündner Strahlenziegenböcke

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Züchtergemeinschaft Penz AT 859.063.630 08.02.2013

2 Richard/Christina Erler CH 172.9665 25.02.2013

3 Thomas Erler AT 289.511.620 08.02.2012

Gruppe 40: Blobe Ziegenböcke I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Johann Dengg AT 435.208.130 02.04.2012

2 Karl Mair AT 424.657.230 20.04.2013

3 Karl Mair AT 146.862.130 17.01.2011

Gruppe 41: Blobe Ziegenböcke II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Peter/Anja Lackner AT 534.687.440 30.03.2014

2 Günther Jaritz AT 874.675.830 23.02.2014

3 Georg Kindl AT 236.889.640 14.02.2014

Gruppe 42: Walliser Schwarzhalsziegenböcke I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Karin Ried AT 686.893.430 03.03.2013

2 Hansjörg Bachmann AT 16.558.210 03.04.2008

3 Karin Ried DE 430517 06.02.2012

Gruppe 43: Walliser Schwarzhalsziegenböcke II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Hansjörg Bachmann AT 864.539.230 02.03.2014

2 Hansjörg Bachmann AT 864.538.130 27.04.2014

3 Hansjörg Bachmann AT 864.537.930 28.03.2014

Gruppe 44: Pinzgauer Strahlenziegenböcke

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Harald Penz AT 662.846.320 18.03.2011

2 Harald Penz AT 969.942.430 26.03.2014

Gruppe 45: Burenziegenböcke

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Wilhelm Zechner DE 010971112850 14.04.2013

2 Armin Wimmer AT 865.127.530 02.03.2013

3 Thomas Horngacher AT 787.942.520 10.08.2010

Gruppe 32: Burenziegen III

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Wilhelm Zechner AT 603.684.530 20.04.2013

2 Thomas Horngacher AT 603.681.230 15.04.2013

3 Peter Rabl AT 817.948.830 15.05.2013

Gruppe 33: Burenziegen IV

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Wilhelm Zechner AT 818.007.130 01.01.2014

2 Wilhelm Zechner AT 818.006.930 01.01.2014

3 Peter Rabl AT 862.095.130 17.01.2014

Gruppe 34: Tauernschecken Böcke I

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Mathias Kofler AT 810.005.820 01.02.2011

2 Thomas Erler AT 684.574.120 01.02.2009

3 Helmut Troppmair AT 809.775.120 27.12.2009

Gruppe 35: Tauernschecken Böcke II

Rang Name Lebensnr.  Geb.-Datum

1 Alexander Faserl AT 946.762.730 21.01.2013

2 Johann Plattner AT 779.658.630 03.03.2013

3 Martin Hammerl AT 644.871.830 27.02.2012
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Jahr Anzahl der
Ausstellungen

ausgestellte
Tiere

1989 1 119

1990 1 260

1991 7 385

1995 1 213

1996 5 403

1997 6 460

1998 6 557

1999 8 639

2000 2 374

2001 (nur Herbst) 1 72

2002 6 680

2003 6 591

2004 6 682

2005* 2* 504

2006 6 698

2007 5 767

2008** 6 985

2009 6 824

2010* 2* 481

2011 6 1058

Jahr Anzahl der
Ausstellungen

ausgestellte
Tiere

2012 5 891

2013** 6 1083

2014 6 1149

Diff. 13/14 +1 +66

** 2008 u. 2013 Bock- und Bockmutterparade
*  2005 u. 2010 Landesschau
   2010 bis 2014 Kitzausstellung nicht enthalten

 
Ausstellungsentwicklung 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

** 2008 u. 2013  Bock- und Bockmutterparade 
*2005 u. 2010  Landesschau 
2010 bis 2014  Kitzausstellung nicht enthalten 
 
 

 
 
Insgesamt beteiligten sich 269 Züchter aus 30 Vereinen an den 6 
Gebietsausstellungen. 
Nicht in der Statistik beinhaltet sind die 213 Tiere der Kitzausstellung sowie 51 Kitze 
der Gebirgsziegenausstellung. 
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Entwicklung Ausstellungswesen 

Jahr Anzahl der 
Ausstellungen 

ausgestellte Tiere 

1989 1 119 
1990 1 260 
1991 7 385 
2006  6 698 
2007 5 767 
2008** 6 985 
2009 6 824 
2010* 2* 481 
2011 6 1058 
2012 5 891 
2013** 6 1083 
2014 6 1149 
Diff.12/13 +/- 0 +66 

Rasse Betriebe Tirol 2014 Tiere Betriebe Tirol 2013 Tiere

Blobe Ziege 12 99 13 124

Gemsfarbige Gebirgsziege 68 638 80 771

Pfauenziege 17 66 21 129

Pinzgauer Strahlenziege - 5 3 6

Pinzgauer Ziege 6 17 7 42

Tauernschecken 24 132 21 144

Gesamt 127 957 145 1.216

AuSSTELLunGSEnTWICkLunG

Insgesamt beteiligten sich 269 Züchter aus 30 Vereinen an den
6 Gebietsausstellungen.
Nicht in der Statistik beinhaltet sind die 213 Tiere der Kitzausstellung 
sowie 51 Kitze der Gebirgsziegenausstellung.

Im Antragsjahr 2014 stellten 127 Betriebe, um 

29 Betriebe weniger als im abgelaufenen Jahr, 

einen Antrag für Haltung und Aufzucht ge-

fährdeter Tierrassen. Die Zahl der geförderten 

Tiere ist um 168 Tiere, auf 957 Tiere zurückge-

gangen. Wir ersuchen, die Daten beim Mehrfa-

AnTRäGE
GEfäHRDETER
TIERRASSEn In
TIROL

chantrag sowie bei der Geburtenmeldung 

beim Zuchtverband zeitgerecht und ordentlich 

abzugeben, damit die Tiere rechtzeitig bestä-

tigt werden können.  



T Z Z V  T ä T i g k e i T s b e r i c h T  2 0 1 422

 
 

 

0

500

1000

1500

2000

2500

3000

3500

1986 2011 2012 2013 2014

Betriebe

GGZ

HB-Bestand

GGZ    Gemsfarbige Gebirgsziege  SA       Saanenziege              BL Blobe Ziegen 
TO Toggenburgerziegen ZPZ Pinzgauerziegen WSH Schwarzhalsziegen 
ZTA Tauernschecken             AN Anglo Nubier             BST Bündner Strahlenziegen 
BU Burenziege               ZPF Pfauenziegen  

männl .  Zuchtziegen weibl iche Zuchtziegen Summe

Jahr Vereine Betriebe SA GGZ Sonst. Gesamt SA GGZ Sonst. Gesamt HB-Bestand

1986 1 69 6 5 1 12 29 34 3 66 78

1988 1 121 9 19 1 29 59 138 11 208 237

1990 16 259 10 29 0 39 44 234 7 285 324

1995 27 408 25 67 -- 92 164 880 -- 1.044 1.136

2000 31 244 16 84 24 124 143 1.139 95 1.377 1.501

2005 33 278 16 68 36 120 188 1.171 322 1.681 1.801

2006 34 283 18 81 30 129 289 1.254 245 1.788 1.917

2007 34 301 16 83 44 143 241 1.326 394 1.961 2.104

2008 34 349 18 97 64 179 239 1.401 556 2.196 2.375

2009 34 391 28 113 90 231 311 1.409 674 2.394 2.625

2010 34 426 33 115 113 261 331 1.431 867 2.629 2.890

2011 34 437 40 129 114 283 374 1.495 871 2.740 3.023

2012 34 446 27 117 130 274 375 1.389 1.054 2.818 3.092

2013 34 470 32 110 122 264 346 1.460 977 2.803 3.067

2014 34 480 33 118 149 300 401 1.487 1.053 2.941 3.241

*) Wegen einer neuen Erhebungsmethode ab 1998, nur mehr aktive Züchter

REkORDSTAnD An 
mITGLIEDERn

Erfreulicherweise ist die Zahl der Mitglieder im 

Jahr 2014 um 10 Mitglieder auf 480 angestie-

gen. Die Zahl der Tiere ist um 138 Tiere ange-

stiegen, liegt erfreulicherweise auf der neuen 

Rekordmarke von über 3.200 Tieren. Die An-

zahl der  Zuchttiere sind bei den Milchziegen-

rassen bei der Gemsfarbigen und bei den Saa-

nenziegen leicht angestiegen während sie bei 

den Toggenburger Ziegen leicht zurückgegan-

gen sind. Bei den Gebirgsziegenrassen sind die 

Bündner Strahlenziegen prozentuell am mei-

sten angestiegen. Während die Pfauenziegen 

immer noch leicht ansteigen, ist bei den Tau-

ernschecken ein leichter Rückgang zu vermer-

ken. Erfreulich die Steigerung bei der einzigen 

Fleischziegenrasse den Burenziegen auf knapp 

100 Tiere.

Die durchschnittliche Betriebsgröße liegt bei 

6,75 Tieren. 
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2012 2013 2014

Rasse Betriebe Männlich Weiblich Betriebe Männlich Weiblich Betriebe Männlich Weiblich

GGZ 196 117 1.389 203 110 1.460 218 118 1.487

SA 65 27 375 72 32 346 64 33 401

TO 15 6 66 16 6 69 17 11 55

BU 12 11 84 14 9 72 12 10 96

ZPZ 14 12 79 9 9 51 16 13 53

ZTA 42 26 244 42 31 222 37 25 186

ZPF 50 34 280 44 15 242 49 20 264

WSH 11 9 72 9 10 49 10 16 61

AN 1 0 3 1 0 1 0 0 0

BST 9 4 25 20 7 60 22 15 89

BL 31 28 201 38 35 257 35 39 249

GGZ - Gemsfarbige Gebirgsziege, SA - Saanenziege, TO - Toggenburger Ziege, BU - Burenziege, ZPZ - Pinzgauer Ziege, ZTA - Tauernschecken, 
ZPF - Pfauenziege, WSH - Schwarzhalsziege, AN - Anglo Nubier, BST - Bündner Strahlenziege, BL - Blobe Ziege
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GGZ Ziegen

Name Lebensnummer Geb. 
Datum

Name RA FO FU Euter Kl. Wh 
cm

Abl. Milch 
kg

F/E 
kg

Haslwanter Georg AT 542.575.810 16.03.2007 Anita 8 9 7 8 la 79 7 665 37,50

Jaufenthaler Christoph AT 167.938.420 04.02.2008 Jessy 8 7 7 8 Ia 82 5 715 44

Holzknecht Markus AT 471.641.920 16.02.2009 Schönli 8 9 6 7 Ib 80 5 741 45,30

Haslwanter Georg AT 480.318.620 06.03.2010 Viola 8 8 7 7 la 82 4 659 46,40

Leitner Werner AT 757.420.920 04.01.2011 Lora 8 8 7 8 la 79 3 725 48,90

Salchner Clemens AT 436.836.430 24.02.2011 - 8 7 6 7 lb 79 3 593 38

Kitzmüller Gregor AT 235.067.630 01.03.2011 Lena 8 7 6 7 lb 80 3 781 47,90

Haller David AT 234.947.930 01.04.2011 Lisa 8 7 7 8 Ia 78 3 622 45,30

Heim Armin AT 246.197.730 10.01.2012 Babsi 7 7 7 7 Ib 77 1 555 44,70

Gruber Maria AT 243.711.330 02.02.2012 Paula 8 7 7 9 Ia 81 1 648 35,8

Hell Hannes AT 640.953.830 02.02.2012 Annabell 7 7 7 8 la 81 1 725 48,40

Saurwein Florian AT 685.847.530 06.02.2012 - 8 7 7 7 Ia 80 1 562 37,30

Tipotsch Daniel AT 640.940.330 24.03.2012 Alice 8 7 7 7 la 79 1 735 51,20

Tipotsch Daniel AT 640.941.430 24.03.2012 Mona Lisa 7 7 7 7 lb 77 1 689 40,40

ø 14 · 14 Stk. 7,8 7,4 6,8 7,6 79,4 2,8 673,8 43,7

ø 13 · 15 Stk. 7,6 7,8 7,2 7,5 78,6 2,8 680,1 45,80

den vergangenen Jahren nur geringfügig ab.

Die durchschnittliche Milchleistung ist auf-

grund der jünger aufgenommenen Tiere mini-

mal gegenüber dem vergangenen Jahr zurück-

gegangen. 

Als exterieurstärkstes Tier wurde die 7 Jahr alte 

BM Anita von Gregor Haslwanter aus Inzing 

aufgenommen.

Als leistungsstärkstes Tier wurde die junge BM 

Alice von Daniel Tipotsch mit 51,2 FEkg in der 

1. Laktation aufgenommen. 

Bei den Gebirgsziegen wurden 3 Tauernschek-

ken- , 4 Pfauen- , 1 Pinzgauer-, und erstmalig 

1 Bündner Strahlenziegen insgesamt um 50% 

weniger Tiere neu als Bockmütter aufgenom-

men. Die Qualität der aufgetriebenen Tiere 

war durchwegs zufriedenstellend.

BOCkmüTTER 2014

Bei der im Frühjahr durchgeführten Bockmut-

teraufnahme wurden bei den Milchziegen 62 

GGZ sowie 17 Saanenziegen und 1 Toggen-

burgerziege angemeldet.

Von den 43 Vorgeführten GGZ wurden 14,  von 

den 11 Saanen 6 und die eine Toggenburger 

Ziege neu als Bockmutter aufgenommen.

Die Bewertung im Exterieur weicht von der in 

SA Ziegen

Name Lebensnummer Geb. 
Datum

Name RA FO FU Euter Kl. Wh 
cm

Abl. Milch 
kg

F/E 
kg

Feiersinger Klaus AT 48.503.310 19.12.2007 Gundi 8 8 7 7 la 82 5 799 45

Wirth Andrea CH 144.4151 08.02.2009 Felisssia 8 8 7 7 Ia 82 2 801 49,50

Kogler/Kainer Johann CH 152.8413 12.09.2010 Birke 8 8 7 7 Ia 82 2 574 30,60

Erlacher Albert CH 165.4846 20.01.2011 Selie 9 7 8 6 Ib 84 2 727 52

Guggenbichler Ludwig jun. CH 170.2157 20.02.2012 Lousia 9 7 7 9 la 84 2 581 33,50

Heis Benedikt AT 687.900.430 05.04.2012 Heidi 8 7 7 6 lb 81 1 546 31,60

ø 14 · 6 Stk. 8,3 7,5 7,2 7,0 82,5 2,3 671,3 40,4

ø 13 · 5 Stk. 7,8 7,8 8,0 7,6 80,0 2,4 734,2 44,2
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TO Ziegen

Name Lebensnummer Geb. 
Datum

Name RA FO FU Euter Kl. Wh 
cm

Abl. Milch 
kg

F/E 
kg

Piffer Günter AT 165.050.520 01.01.2011 Havanna 8 8 7 6 Ib 82 3 591 36,8

ø 14 · 1 Stk. 8,0 8,0 7,0 6,0 82,0 3,0 591,0 36,8

ø 13 · 2 Stk. 7 7,5 7 6,5 79 2 676 43,3

TS Ziegen

Name Lebensnummer Geb. 
Datum

Name Typ RA FO FU Euter Kl.

Rieder David AT 809.793.320 27.09.2010 Nevada 7 6 7 6 8 Ib

Rieder David AT 282.146.130 01.03.2011 Mella 7 8 7 6 6 Ib

Künig Florian AT 643.580.220 27.02.2012 Leni 7 7 7 6 6 Ib

ø 14 · 3 Stk. 7,0 7,0 7,0 6,0 6,7

ø 13 · 9 Stk. 6,9 6,7 6,7 6,2 6,8

PF Ziegen

Name Lebensnummer Geb. 
Datum

Name Typ RA FO FU Euter Kl.

Seidlböck Christoph AT 191.306.820 21.01.2009 Fabienne 7 7 7 7 6 Ib

Illmer Othmar AT 686.820.530 23.02.2012 Nicol 8 7 7 6 6 Ib

Zach Fritz AT 725.927.520 01.04.2012 - 7 7 7 7 7 Ib

Zach Fritz AT 725.928.620 01.04.2012 - 7 6 6 6 7 Ib

Seidlböck Christoph CH 167.1965 15.03.2011 Macarena 7 8 8 7 6 Ib

ø 14 · 4 Stk. 7,2 7,0 7,0 6,6 6,4

ø 13 · 4 Stk. 6,8 7,0 7,0 6,3 6,3

BST Ziegen

Name Lebensnummer Geb. 
Datum

Name Typ RA FO FU Euter Kl.

Wegscheider Thomas AT 851.498.320 26.12.2011 Lorraine 7 7 7 6 7 Ib

ø 14 · 1 Stk. 7,0 7,0 7,0 6,7 6,0

ø 13 · 3 Stk. 6,7 7,0 7,0 6,7 6,0

PZ Ziegen

Name Lebensnummer Geb. 
Datum

Name Typ RA FO FU Euter Kl.

Faller Sebastian AT 330.946.920 11.03.2011 Mucki 7 7 7 6 6 Ib

ø 14 · 1 Stk. 7,0 7,0 7,0 6,0 6,0

ø 13 · 2 Stk. 7,0 7,0 7,0 7,0 6,5
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vier mehr als im Vorjahr vorgestellt. Die Quali-

tät der Jungböcke war sehr gut so konnte in 3  

Bewertungsmerkmalen im Durchschnitt eine 

Verbesserung erzielt werden. Die Saanenböcke 

waren in der Qualität sehr zufriedenstellend. 

In der Widderristhöhe wurde bei den Gemsfar-

bigen Gebirgsziegen eine leichte  Steigerung 

und bei den Saanen eine geringfügige Minde-

rung festgestellt. Die Qualität der Böcke der 

Gebirgsziegenrassen war deutlich stärker als 

im Vorjahr.

ZEnTRALE
BOCkköRunG
fRüHJAHR 2014

Bei der im Frühjahr durchgeführten Körung 

der Jährlingsböcke wurden  26 GGZ Böcke um 

GGZ Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name RA FO FU BEM Klas-
se

Widerrist
höhe

Wibmer Markus CH 159.9471 20.02.2011 Cerli 9 7 7 7 Ib -

Hell Johannes AT 735.344.120 16.03.2011 Roko 8 8 7 8 Ia -

Fidler Roland AT 428.396.530 14.12.2012 - 5 6 6 6 IIa 78

Heim Martina AT 860.554.230 06.01.2013 Nero 8 7 6 6 lb 91

Schöser Alois AT 979.548.730 06.01.2013 - 7 7 6 6 Ib 82

Egger Daniel AT 860.555.330 10.01.2013 Nemo 8 7 6 7 lb 91

Kuen Marita CH 171.6126 13.01.2013 Boss 8 8 7 7 lb 87

Holzknecht Markus A7.50T 422.130 20.01.2013 Norbert 7 6 6 6 IIa 84

Motz Klaus AT 978.946.730 20.01.2013 - 8 7 7 7 lb 88

Wibmaer Markus AT 983.752.330 25.01.2013 - 7 7 7 6 lb 86

Mühlbacher Josef AT 418.967.530 31.01.2013 Ralf 7 6 7 7 lb 82

Tipotsch Daniel AT 600.188.730 01.02.2013 Rembrandt 8 8 7 8 Ib 84

Wex Michaela/Werner AT 418.983.530 06.02.2013 Emil 7 7 6 6 lb 82

Mair Josef jun. AT 984.435.130 07.02.2013 - 7 7 7 6 lb 82

Salchner Clemens AT 984.436.230 07.02.2013 - 7 7 5 6 IIa 80

Haslwanter Georg AT 684.667.530 08.02.2013 - 8 7 7 7 lb 87

Lechner Manfred AT 978.947.830 09.02.2013 6 6 6 6 lla 80

Holzknecht Stefan AT 983.768.230 10.02.2013 - 6 7 7 7 Ib 77

Weber Fabio AT 684.668.630 11.02.2013 - 7 7 6 7 Ib 82

Gramshammer Hermann AT 214.168.430 22.02.2013 - 6 6 6 6 Ia 81

Motz Klaus AT 979.533.930 22.02.2013 Dornado 7 7 7 7 Ib 83

Schacher Hubert AT 242.044.330 24.02.2013 Kasimir 6 7 7 6 Ib 82

Saurwein Florian AT 983.778.430 24.02.2013 - 8 7 7 6 Ib 88

Krimbacher Anton jun. AT 956.630.830 27.02.2013 - 7 7 7 7 Ib 84

Geir Alexander AT 956.631.930 06.03.2013 Danilo 6 6 6 6 IIa 81

Hollaus Anna AT 689.185.330 13.03.2013 - 7 7 6 6 Ib 82

Riedl Günther AT 689.252.430 14.03.2013 - 6 6 7 6 IIa 79

Danler Alexander AT 687.970.930 15.03.2013 - 7 6 7 6 Ib 81

Durchschnitt 14 26 Stück 7,1 6,8 6,5 6,5 83,2

Durchschnitt 13 22 Stück 7,1 7 6,7 6,6 82,5
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SA Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name RA FO FU BEM Klas-
se

Widerrist
höhe

Feiersinger Klaus CH 183.8567 02.01.2013 Alkoni 8 7 7 6 Ib 85

Feiersinger Klaus CH 176.4215 20.01.2013 Bobi 8 7 8 7 Ib 85

Holzknecht Andreas AT 768.348.730 21.01.2013 Eisberg 8 8 7 7 Ib 87

Abenthung Andreas AT 768.357.830 08.02.2013 Emiro 8 8 7 7 lb 84

Margreiter Andreas AT 979.963.130 22.02.2013 Rocco 8 6 7 7 Ib 86

Margreiter Andreas AT 683.509.130 28.02.2013 Mozart 6 7 7 6 Ib 78

Luxner Renate AT 983.788.630 05.03.2013 - 7 7 6 7 lb 80

Durchschnitt 14 7 Stück 7,6 7,1 7,0 6,7 83,6

Durchschnitt 13 12 Stück 7,3 7,0 6,2 6,8 84,3

BU Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name RA FO FU BEM Klas-
se

Widerrist
höhe

Rabl Peter AT 862.079.130 20.12.2012 - 7 6 6 6 IIa -

Durchschnitt 14 1 Stück 7,0 6,0 6,0 6,0 -

Durchschnitt 13 1 Stück 7,0 7,0 6,0 7,0 -

TO Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name RA FO FU BEM Klas-
se

Widerrist
höhe

Thaler Bernhard AT 977.875.930 15.01.2013 - 7 8 7 7 Ib 84

Durchschnitt 14 1 Stück 7,0 8,0 7,0 7,0 84,0

Durchschnitt 13 2 Stück 7,0 7,0 6,0 6,0 84,0

TS Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Kranebitter Benedikt AT 524.240.720 02.12.2012 Enzo 6 6 6 6 6 IIa

Künig Marion AT 410.966.630 01.10.2013 Simon 5 7 7 6 7 IIa

Durchschnitt 14 2 Stück 5,5 6,5 6,5 6,0 6,5

Durchschnitt 13 4 Stück 6,8 7,0 6,8 6,3 6,3

PF Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Zach Fritz AT 332.562.230 11.01.2013 Safran 7 7 6 6 6 Ib

Durchschnitt 14 1 Stück 7,0 7,0 6,0 6,0 6,0

Durchschnitt 13 5 Stück 6,4 6,4 6,2 6,0 6,0
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PF Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Zach Fritz AT 332.562.230 11.01.2013 Safran 7 7 6 6 6 Ib

Durchschnitt 14 1 Stück 7,0 7,0 6,0 6,0 6,0

Durchschnitt 13 5 Stück 6,4 6,4 6,2 6,0 6,0

PZ Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Faller Sebastian AT 425.783.730 12.01.2013 Faller 8 7 7 6 7 Ib

Durchschnitt 14 1 Stück 8,0 7,0 7,0 6,0 7,0

Durchschnitt 13 1 Stück 7,0 7,0 7,0 6,0 7,0

BL Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Spiss Anton AT 431.988.730 10.03.2013 - 7 7 7 7 7 Ib

Stummer Franz AT 951.918.110 02.04.2013 - 5 6 6 6 6 IIa

Jaritz Günther AT 874.646.330 11.04.2013 - 7 7 7 7 7 Ib

Platzgummer Christian AT 982.280.930 12.03.2013 - 7 7 7 7 7 Ib

Mair Karl AT 424.657.230 20.04.2013 Goran 6 7 6 6 6 IIa

Pirpamer Markus AT 979.666.130 24.02.2013 - 8 7 7 7 7 Ib

Pirpamer Markus AT 979.668.330 24.02.2013 - 7 7 6 7 7 Ib

Durchschnitt 14 7 Stück 6,7 6,9 6,6 6,7 6,7

Durchschnitt 13 12 Stück 6,8 6,6 6,3 6,2 6,4

WSH Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Ried Karin AT 686.889.830 26.02.2013 - 7 7 6 7 7 Ib

Ried Karin AT 686.893.430 03.03.2013 - 7 7 7 7 7 Ib

Durchschnitt 14 2 Stück 7,0 7,0 6,5 7,0 7,0

Durchschnitt 13 1 Stück 7,0 6,0 7,0 6,0 6,0

BST Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Züchtergemeinschaft Penz AT 859.063.630 08.02.2013 - 7 7 7 6 7 Ib

Wegscheider Thomas AT 456.337.230 12.03.2013 - 7 7 7 7 7 Ib

Durchschnitt 14 2 Stück 7,0 7,0 7,0 6,5 7,0
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Sowohl bei den GGZ  als auch bei den Saanen-
böcken konnte in allen Zuchtkriterien der 
Durchschnitt gehalten werden.
Der Fütterungs- und Pflegezustand der aufge-
triebenen Tiere war hervorragend.

Bei den Gebirgsziegenrassen wurden überra-
schend wenig Tiere vorgeführt.
Generell ist die Nachfrage nach Tiroler Zucht-
böcken größer als das Angebot zulässt.

ZEnTRALE
BOCkköRunG
HERBST 2014

GGZ Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name RA FO FU BEM Klas-
se

Widerrist
höhe

Riedl Mario AT 689.251.330 14.03.2013 - 6 7 6 6 IIa 81

Holzknecht Markus AT 974.059.430 27.12.2013 - 7 7 6 6 Ib 81

Jaufenthaler Christoph AT 234.139.340 15.02.2014 - 7 7 6 6 Ib 81

Hell Johannes AT 242.059.130 20.01.2014 Simon 7 7 7 7 lb 79

Tipotsch Andreas AT 982.179.630 30.01.2014 - 7 7 5 7 IIa 78

Haller David AT 240.905.340 18.02.2014 - 6 6 6 6 IIa 70

Motz Klaus AT 982.598.430 17.01.2014 - 6 6 6 7 IIa 71

Hell Johannes AT 986.894.230 25.02.2014 - 5 6 6 6 IIa 68

Motz Klaus AT 978.980.930 15.03.2014 - 5 6 6 6 IIa 66

Penz Gerold AT 428.402.230 02.01.2014 - 7 6 6 6 IIa 78

Penz Gerold AT 428.403.330 02.01.2014 - 7 6 7 6 lb 77

Zeiler-Koller Barbara AT 114.414.240 08.01.2014 - 6 6 6 7 IIa 73

Leitner Werner AT 860.586.130 13.01.2014 - 7 6 6 7 lb 77

Wibmer Markus AT 233.445.240 16.01.2014 - 7 7 7 7 lb 78

Wibmaer Markus AT 233.446.340 16.01.2014 - 7 6 7 7 Ib 86

Schacher Hubert AT 686.435.830 16.01.2014 - 6 6 7 6 lb 76

Mühlbacher Josef AT 982.600.630 17.01.2014 - 7 7 6 7 Ib 77

Mühlbacher Josef AT 982.604.130 26.01.2014 - 7 6 6 7 Ib 78

Mühlbacher Josef AT 982.613.230 29.01.2014 - 6 6 6 7 IIa 76

Tipotsch Andreas AT 982.177.430 30.01.2014 - 6 6 6 6 II 77

Schacher Hubert AT 235.697.2014 08.02.2014 - 6 6 7 6 IIa 75

Schacher Hubert AT 235.698.340 08.02.2014 - 6 6 7 6 IIa 75

Heim Armin AT 983.807.830 12.02.2014 - 6 6 6 6 IIa 75

Heim Armin AT 983.808.930 12.02.2014 - 6 6 7 6 IIa 77

Jaufenthaler Christoph AT 234.140.540 15.02.2014 - 7 7 6 6 Ib 80

Mair Josef AT 982.925.930 18.02.2014 - 6 6 6 6 IIa 75

Kuen Marita AT 234.422.640 04.03.2014 - 6 6 7 6 IIa 76

Knapp Florian AT 956.642.330 08.03.2014 - 6 6 7 7 Ib 76

Tipotsch Daniel AT 640.949.330 09.03.2014 - 6 6 7 6 Ib 75

Tipotsch Andreas AT 982.178.530 30.01.2014 - 6 6 5 6 IIa 75

Kitzmüller Wilfried AT 222.573.440 07.02.2014 - 5 6 6 6 IIa 73

Hell Johannes AT 986.871.430 15.02.2014 - 5 6 7 6 IIa 69

Hell Johannes AT 986.872.530 15.02.2014 - 5 6 6 6 IIa 69

Saurwein Florian AT 983.259.530 13.03.2014 - 6 6 5 6 IIa 74

Kirchmair Johann AT 442.909.430 14.03.2014 - 5 5 5 5 IIb 73

Durchschnitt 14 35 Stück 6,2 6,2 6,2 6,3 75,3

Durchschnitt 13 36 Stück 6,4 6,1 6,2 6,0 75,1
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SA Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name RA FO FU BEM Klas-
se

Widerrist
höhe

Trager Paul AT 737.195.520 04.12.2012 Mars 8 7 6 6 Ib 91

Feiersinger Klaus CH 183.8567 02.01.2013 Alkoni 7 8 8 6 Ib 88

Feiersinger Klaus AT 979.946.930 22.01.2014 Brilliant 7 6 7 6 Ib 78

Holzknecht Andreas AT 974.076.530 22.01.2014 - 6 7 6 6 IIa 78

Holzknecht Andreas AT 974.005.830 15.12.2013 - 6 7 6 6 IIa 74

Guggenbichler Ludwig jun. AT 983.898.930 17.01.2014 - 6 6 7 6 IIa 77

Guggenbichler Ludwig jun. AT 983.899.130 17.01.2014 - 6 6 7 6 IIa 76

Heim Andreas AT 983.804.530 11.02.2014 - 6 6 6 6 IIa 70

Heis Benedikt AT 966.500.230 18.02.2014 - 6 6 6 7 IIa 74

Luxner Renate AT 326.378.840 02.03.2014 - 6 6 6 6 IIa 70

Presslaber Lukas AT 717.625.530 20.02.2014 - 6 5 6 6 IIa 73

Durchschnitt 14 11 Stück 6,4 6,4 6,5 6,1 77,2

Durchschnitt 13 4 Stück 6,5 6,3 6,5 6,0

TO Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name RA FO FU BEM Klas-
se

Widerrist
höhe

Beirer Christine CH 154.5838 21.01.2014 Joker 7 7 7 6 Ib -

Riedl Walter CH 154.5834 21.01.2014 Boy 6 7 6 6 IIa

Durchschnitt 14 2 Stück 6,5 7,0 6,5 6,0

PF Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Seidlböck Christoph CH 177.7067 06.01.2013 Rio 7 7 6 5 6 IIa

Durchschnitt 14 1 Stück 7,0 7,0 6,0 5,0 6,0

BL Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Dengg Johann AT 435.208.130 02.04.2012 - 8 8 8 7 9 Ia

Durchschnitt 14 1 Stück 8,0 8,0 8,0 7,0 9,0

Durchschnitt 13 9 Stück 6,7 5,8 6,0 6,0 6,1

BST Böcke

Name Lebensnr. Geb. Datum Name TYP RA FO FU BEM Klasse

Stock Andreas AT 859.057.830 04.02.2013 Aron 6 6 6 6 6 IIa

Schösser Roman CH 177.5009 29.01.2014 Flauder 6 6 6 6 6 IIa

Wegscheider Thomas CH 179.7296 25.03.2014 Luka 5 6 6 6 6 IIa

Durchschnitt 14 3 Stück 5,7 6,0 6,0 6,0 6,0

Durchschnitt 13 2 Stück 6,5 6,5 7,0 6,0 6,5
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Bei den Milchziegen konnte bei den GGZ eine 

leichte Zunahme bei des SA und TO ein leich-

ter Rückgang festgestellt werden.

Bei den Gebirgsziegen wurde bei allen Rassen 

ein Rückgang der neue aufgenommenen Tiere 

verzeichnet besonders dramatisch war dies bei 

den TS mit einem Rückgang von 50 %.

Bei der einzigen Fleischziegenrasse den Buren-

ziegen konnte eine deutliche Steigerung fest-

gestellt werden.

ZuCHTBuCH-
EInSTufunGEn

Im Jahr 2014 wurden 341 (-5)  Ziegen der 

Milchziegenrassen, sowie 153 (- 46) Tiere der 

Gebirgsziegenrassen neu ins Zuchtbuch aufge-

nommen.

GGZ Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 - - 1 -

5 9 1 12 25

6 76 109 146 90

7 119 113 75 102

8 39 18 9 26

9 - 2 - -

ø 14 · 243 Stk. 6,8 6,6 6,3 6,5

ø 13 · 229 Stk. 7,0 6,7 6,5 6,6

SA Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 - - - 4

5 5 2 3 6

6 23 40 46 48

7 47 44 43 28

8 16 7 1 6

9 2 - - -

ø 14 · 93 Stk. 6,9 6,6 6,5 6,3

ø 13 · 108 Stk. 7,0 6,8 6,5 6,3

TO Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 - - - -

5 - - - 1

6 3 2 2 4

7 - 1 3 -

8 2 2 - -

ø 14 · 5 Stk. 6,8 7,0 6,6 5,8

ø 13 · 9 Stk. 6,7 7,0 6,8 6,8

BU Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 - - - -

5 - - - 14

6 5 3 8 6

7 19 19 16 3

8 - 2 - 1

ø 14 · 24 Stk. 6,8 7,0 6,7 5,6

ø 13 · 9 Stk. 6,6 6,7 6,6 6,4

PF Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 - - - 1

5 3 4 3 12

6 14 15 32 22

7 22 20 7 6

8 3 3 - 1

ø 14 · 42 Stk. 6,6 6,5 6,1 5,9

ø 13 · 60 Stk. 6,5 6,6 6,1 5,5

TS Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 1 1 1 1

5 - 1 2 5

6 10 13 22 14

7 17 14 4 8

8 1 -- - 1

ø 14 · 29 Stk. 6,6 6,4 6,0 6,1

ø 13 · 63 Stk. 6,4 6,4 6,0 6,3
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PZ Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 - - - -

5 1 1 1 1

6 2 2 2 2

7 1 1 1 1

8 - - - -

ø 14 · 4 Stk. 6,0 6,0 6,0 6,0

ø 13 · 9 Stk. 6,8 6,4 6,1 6,1

WSH Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 - - - -

5 - - - 2

6 1 2 2 -

7 1 - - -

8 - - - -

ø 14 · 2 Stk. 6,5 6,0 6,0 5,0

ø 13 · 9 Stk. 6,3 6,4 6,0 5,1

BST Ziegen Neuaufnahmen

Note Rahmen Form Fundament Euter

4 - - - 1

5 2 1 1 2

6 2 2 5 4

7 4 5 3 2

8 2 2 1 1

ø 14 · 10 Stk. 6,6 6,8 6,4 6,0

ø 13 · 5 Stk. 6,8 6,8 6,6 5,4

BL Ziegen Neuaufnahmen

Note Typ Rahmen Form Fundament Euter

4 3 - - - -

5 8 5 3 3 7

6 17 22 26 31 26

7 12 13 11 8 9

8 2 2 2 - -

ø 14 · 42 Stk. 6,0 6,3 6,3 6,1 6,0

ø 13 · 44 Stk. 6,2 6,3 6,3 6,1 5,8
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Durchschnittspreis von S 419,00 erzielt wer-

den. Für den sehr guten Preis verantwortlich 

war die hervorragende Qualität der leistungs-

starken, zum Verkauf angebotenen Zuchttiere. 

Auch der hohe Gesundheitsstatus, absolute 

CAE-Freiheit der Tiere sowie das Abtasten 

durch eine Expertenkommission für Pseudo-

Tuberkulosekontrolle, begeisterte die Kaufin-

teressenten aus dem Ausland. Von den verkauf-

ten Tieren konnten nicht weniger als 36 Tiere 

nach Ungarn, ein weiteres Drittel der Tiere in 

die anderen Bundesländer und  nach Italien 

und Deutschland verkauft werden. Die Spit-

zenqualität zeichnet sich dabei aus, dass von 

den 8 verkauften Ziegen der Verkaufsklasse I 

ein Durchschnittspreis von S1210,00 erzielt 

werden konnte. 

Die nächste Zuchtziegenversteigerung findet 

am Samstag, den 23. August 2014 in Rotholz 

statt.

ZuCHTZIEGEn
SO TEuER WIE 
nOCH nIE!
HERVORRAGEnDE
QuALITäT DER Auf-
GETRIEBEnEn
ZuCHTTIERE!
Bei der am Samstag, dem  5. 4. 2014 in Rot-

holz abgehaltenen Zuchtziegenversteigerung, 

konnte für die 115 verkauften Zuchttiere ein 

Auftr iebsjahr 2013 -  GGZ Ziegen

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I 9 546,67

IIa 67 300,90

IIb 13 201,54

Gesamt 89 311,24

Auf tr iebsjahr 2014 -  GGZ Ziegen

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I 8 1210,00

IIa 73 360,82

IIb 8 215,00

Gesamt 89 424,04

Auf tr iebsjahr 2013 -  GGZ Böcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 1 392,00

IIb 5 420,00

Gesamt 6 396,67

Auf tr iebsjahr 2014 -  GGZ Böcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 5 560,00

IIb - -

Gesamt 5 560,00

Auf tr iebsjahr 2013 -  SA Ziegen

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I 1 540,00

IIa 10 366,00

IIb 6 320,00

Gesamt 17 360,00

Auf tr iebsjahr 2014 -  SA Ziegen

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 12 315,00

IIb 1 420,00

Gesamt 13 323,08

Die teuerste Zuchtziege wechselt um S2.140,00 
von Dengg Kassian ZZV Ramsau zu Ebster Anton 

nach Absam.

Die zwei verkauften  Saanenziegen-Böcke erzielten einen Durchschnitts-

preis von S700,00.



T Z Z V  T ä T i g k e i T s b e r i c h T  2 0 1 434
von Markus Wibmer aus Arzl heraus, der 

um S 2.380,00 zum Zuchtbetrieb von Da-

niel Tipotsch nach Ginzling im Zillertal 

wechselt. Erwähnenswert ist auch, dass für 

18 der 34 GGZ-Böcke insgesamt ein Erlös 

von mehr als S 1.000,00 erzielt werden 

konnte. Die Verkaufszahlen der weiblichen 

Zuchttiere lagen bei den GGZ-Ziegen deut-

lich über denen des Vorjahres. So waren die 

Preise bei den Ziegen um S 50,00 sowie 

bei den Kitzen um S 90,00 über dem 

Durchschnittspreis des Vorjahres. Bei den 

Saanenziegen waren Qualität und Preis bei 

den Kitzen deutlich höher als bei den Zie-

gen. Es hat sich einmal mehr erwiesen, dass 

die strenge Selektion des Zuchtverbandes bei 

Bockmüttern und Böcken von den Kaufin-

teressenten anerkennend honoriert wird. So 

konnten auf dieser Versteigerung Tiroler 

Zuchttiere nicht nur in 5 Bundesländern, 

sondern auch in 5 verschiedene Länder ex-

portiert werden. Dabei gilt es, dem bundes-

weiten Ziegenausschusssprecher Sepp Stöckl 

aus Oberösterreich und seinem Team für 

dessen hervorragende Arbeit ein Pauschal-

lob auszusprechen. 

Die nächste Versteigerung findet am Sams-

tag, dem 28. März 2015 in Rotholz statt. 

SEnSATIOnELLE 
pREISE Auf
DER ZIEGEnVER-
STEIGERunG!

Bei der am Samstag, dem 23. August 2014 

in Rotholz abgehaltenen Zuchtziegenverstei-

gerung konnten in allen Kategorien hervor-

ragende Preise erzielt werden. So wurde für 

die 34 verkauften Gemsfarbigen Gebirgszie-

genböcke ein Durchschnittspreis von

S 1.070,00 erzielt. Als teuerstes Tier kri-

stallisierte sich der 7 Monate alte Zuchtbock 

Auftr iebsjahr 2013 -  GGZ Ziegen

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa - -

IIb - -

Gesamt 41 296,00

Auf tr iebsjahr 2014 -  GGZ Ziegen

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I 4 605,00

IIa 23 340,00

IIb 7 234,29

Gesamt 34 349,70

Auf tr iebsjahr 2013 -  GGZ Al tböcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa - -

IIb - -

Gesamt 6 513,00

Auf tr iebsjahr 2014 -  GGZ Al tböcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I 3 1320,00

IIa 5 825,00

IIb 1 540,00

Gesamt 9 975,00

Auf tr iebsjahr 2013 -  GGZ Jungböcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa - -

IIb - -

Gesamt 30 678,00

Auf tr iebsjahr 2014 -  GGZ Jungböcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 20 1155,00

IIb 5 884,00

Gesamt 25 1100,80

Auf tr iebsjahr 2013 -  GGZ Ki tze

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa - -

IIb - -

Gesamt 17 230,00

Auf tr iebsjahr 2014 -  GGZ Ki tze

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 26 350,43

IIb 18 285,56

Gesamt 44 321,95
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Auftr iebsjahr 2013 -  SA Ziegen

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa - -

IIb - -

Gesamt 9 238,00

Auf tr iebsjahr 2014 -  SA Ziegen

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I 11 258,00

IIa 2 290,00

IIb - -

Gesamt 13 321,95

Auf tr iebsjahr 2013 -  SA Al tböcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa - -

IIb - -

Gesamt 1 560,00

Auf tr iebsjahr 2014 -  SA Al tböcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 1 460,00

IIb - -

Gesamt 1 460,00

Auf tr iebsjahr 2013 -  SA Jungböcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa - -

IIb - -

Gesamt - -

Auf tr iebsjahr 2014 -  SA Jungböcke

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 6 766,67

IIb 1 620,00

Gesamt 7 745,71

Auf tr iebsjahr 2013 -  SA Ki tze

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa - -

IIb - -

Gesamt 2 290,00

Auf tr iebsjahr 2014 -  SA Ki tze

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 5 416,00

IIb 2 140,00

Gesamt 7 337,14

Auf tr iebsjahr 2014 -  TS Ki tze

Klasse Verkauft Durchschnitt S

I - -

IIa 1 400,00

IIb - -

Gesamt 1 400,00
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Böcke Weibl iche Tiere Kitze

Jahr Stück Preis Stück Preis Stück Preis

1990 5 7.180,00 18 3.422,00 - -

2001** 23 466,35 88 318,95 32 195,00

2002 41 392,50 94 183,50 21 179,00

2003 38 356,70 109 201,56 20 188,00

2004 33 285,75 110 171,90 12 270,00

2005 37 326,00 105 209,00 28 122,00

2006 36 397,00 96 281,00 11 264,00

2007 37 617,41 127 251,39 39 231,51

2008 51 480,00 134 273,12 16 193,56

2009 50 540,00 129 267,00 25 200,00

2010 44 474,50 158 210,50 24 172,00

2011 40 442,00 137 221,00 17 149,00

2012 53 473,00 117 337,00 19 210,00

2013 43 614,00 163 309,00 27 236,00

2014 46 958 149 390,00 51 324,00

Diff. 13/14 +3 +344 -14 +81 +24 +88

* ohne Nutzziegen ** ab 2001 Beträge in Euro

 Jahr  Böcke  Weibliche Tiere  Kitze

   Stück  Preis  Stück  Preis  Stück  Preis

 2013  43  € 614  163  € 309  27  € 236

2014 46 € 958 149 € 390 51  € 324
Diff. 

 13/14 +3 +344 -14 +81 +24 +88 
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Von den 1.027 kontrollierten Tieren mit einem 

Durchschnittsalter von 3,3 Jahren und einer 

durchschnittlichen Laktationsdauer von 233 

Tagen erreichten die drei  Rassen 

696 kg Milch bei 44,9 Fett/Eiweiß kg. Die 

Durchschnittsleistung ist um 11 kg und die 

Fett/Eiweiß-kg um 0,1 kg zurückgegangen.

Aufrichtigen Dank an den Landeskontrollver-

band insbesondere an den Obmann Kaspar 

Ehammer, Geschäftsführer Ing. Otto Hauseg-

ger und Leistungsinspektor Franz Josef Auer 

und Zuchtwart Thomas Tiefenbrunner, die in 

großzügiger Weise die Ziegenzucht unterstüt-

zen.

mILCHLEISTunG
Im Kontrolljahr 2014 wurden von 226 Zucht-

betrieben, 1 Betrieb weniger als im Vorjahr, 

1.027 Ziegen der Rassen GGZ, SA, und Toggen-

burgerziege auf Milchleistung geprobt und ein 

Vollabschluss ausgestellt. Als leistungsstärkste 

Ziegenrasse ging nach Milchkilo und Fettei-

weisskilo  die GGZ hervor.

Jahr Abschlüsse Milch-kg Fett-% Fett-kg Eiweiß-% Eiweiß-kg

1987 69 559 3,63 20 2,07 15

1988 132 604 3,67 22 2,86 17

1989 202 670 3,59 24 2,08 19

1990 293 744 3,49 26 2,82 21

1991 364 740 3,51 26 2,84 21

1992 421 753 3,72 28 2,92 22

1993 501 774 3,62 28 2,84 22

1994 465 771 3,50 27 2,72 21

1995 471 803 3,49 28 2,99 24

1996 598 743 3,50 26 2,96 22

1997 589 811 3,53 29 3,02 24

1998 649 787 3,50 28 2,94 23

1999 679 824 3,52 29 3,03 25

2000 761 833 3,48 29 3,12 26

2001 744 845 3,49 29 3,02 25

2002 737 938 3,40 32 2,96 27

2003 823 779 3,37 27 2,90 23

2004 837 726 3,39 25 3,02 22

2005 866 689 3,38 23,5 2,91 20

2006 957 700 3,34 23,4 2,96 21

2007 1.132 709 3,34 23,7 2,99 21

2008 1.222 713 3,32 23,7 2,95 21

2009 1.218 696 3,37 23,5 2,98 21

2010 1.239 641 3,32 21,3 2,99 19,1

2011 1.206 659 3,31 21,8 2,98 19,6

2012 1.153 699 3,35 23,4 3,00 20,9

2013 1.078 707 3,37 23,8 3,00 21,2

2014 1.027 696 3,43 23,9 3,02 21,0

Diff. 13/14 -51 -11 +0,06 +0,1 +0,02 -0,2
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Rasse Lakt-Kl. Anzahl Alter Melktage Milch kg Fett % Fett kg Eiweiß % Fett kg F/E kg

GGZ 1. 229 1,10 234 608 3,50 21,30 3,10 18,80 40,10

GGZ 2. 138 2,20 233 718 3,34 24,00 3,05 21,90 45,90

GGZ 3. 110 3,20 233 766 3,48 26,70 3,04 23,30 50,00

GGZ 4+ 266 6,10 234 756 3,43 26,00 3,02 22,80 48,80

GGZ Alle 737 3,40 234 706 3,44 24,30 3,05 21,50 45,80

GGZ 2013 735 3,40 235 721 3,45 24,90 30,2 21,80 46,70

SA 1. 97 1,10 236 547 3,48 19,00 3,03 16,60 35,60

SA 2. 58 2,10 231 725 3,65 26,50 3,02 21,90 48,40

SA 3. 23 3,30 236 804 3,10 24,90 2,87 23,10 48,00

SA 4. 72 5,90 234 768 3,23 24,80 2,84 21,80 46,60

SA Alle 249 2,90 234 676 3,40 23,00 2,95 19,90 42,90

SA 2013 287 3,10 234 680 3,18 21,70 2,93 19,90 41,60

TO 1. 12 2,10 214 531 3,48 18,50 2,90 15,40 33,90

TO 2. 7 2,50 240 747 3,47 25,90 2,97 22,20 48,10

TO 3. 12 3,00 232 635 3,35 21,30 3,04 19,30 40,50

TO 4+ 10 6,00 236 669 3,56 23,80 2,95 19,70 43,50

TO Alle 41 3,30 229 632 3,46 21,90 2,97 18,70 40,60

TO 2013 35 3,50 238 630 3,23 20,30 2,87 18,10 38,40

mILCHLEISTunG nACH ALTER unD RASSE

Betrieb Ort Lakt. LNR  Name Geb.-
Datum

Milch kg Fett % Eiw % F/E kg

Neurauter Ernst Oetz 12 AT 008.824.170 Sindi 30.01.2002 12.103 3,31 3,27 796,00

Kirchebner Martin Oberperfuss 10 AT 011.474.370 Lara 02.01.2002 9.967 3,82 3,23 703,00

Moosmair Franz Matrei/Osttirol 6 AT 437.593.810 Iris 12.02.2007 8.922 3,34 2,79 546,80

Rauth Christian Inzing 12 AT 008.821.770 - 26.01.2002 8.663 3,61 3,00 572,10

Hell Johannes Innsbruck 8 AT 564.728.910 Kerstin 02.05.2006 8.364 3,38 2,99 532,50

GGZ-DAuERLEISTunGSZIEGEn

Betrieb Ort Lakt. LNR  Name Geb.-
Datum

Milch kg Fett % Eiw % F/E kg

Köll Manfred Tarrenz 6 AT 015.278.470 Helli 07.02.2004 10.747 3,56 3,01 706,00

Erler Franz Finkenberg 8 AT 012.113.770 Resi 13.02.2004 9.342 3,36 2,74 570,00

Holzknecht Andreas Grinzens 8 AT 014.681.170 Veronika 30.01.2004 8.497 3,70 2,94 564,10

Feiersinger Klaus Langkampfen 7 CH 136.6730 Monya 21.02.2006 8.347 2,88 2,75 469,80

Erler Franz Finkenberg 7 AT 012.115.970 Geli 10.02.2004 8.044 3,77 2,95 540,80

SA-DAuERLEISTunGSZIEGEn
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DIE BESTEn 5 BETRIEBE GGZ 2-5 VA-ABSCHLüSSE 

Laktat ionsdurchschni t t

Betrieb Ort Tiere Alter LAK Tage M. kg F % F. kg E % E. kg F/E kg

Egger Daniel Weerberg 5 2,20 5 238 1.065 3,19 33,90 3,13 33,30 67,20

Haller David Mutters 3 4,30 3 240 999 4,65 46,50 2,98 29,80 76,30

Mair/Steinlechner Vomp 4 3,50 4 236 918 3,26 30 2,92 26,90 56,80

Singer Gertraud Sellrain 5 5,40 5 240 865 3,43 29,70 2,83 24,40 54,10

Warger Michael Nauders 5 2,70 7 240 864 3,54 30,60 3,21 27,80 58,40

DIE BESTEn 5 BETRIEBE GGZ 6-12 VA-ABSCHLüSSE 
Laktat ionsdurchschni t t

Betrieb Ort Tiere Alter LAK Tage M. kg F % F. kg E % E. kg F/E kg

Moosmair Franz Matrei i. Osttirol 8 3,60 8 181 993 3,50 34,70 2,52 25 59,80

Resch Gerhard St. Johann in Tirol 6 3,30 6 238 942 2,98 28,10 2,97 28 56,10

Heim Armin Weerberg 9 2,30 9 229 905 3,98 36 3,37 30,50 66,50

Dengg Johanna Hippach 6 2,50 6 237 889 3,12 27,70 2,84 25,20 52,90

Hell Johannes Innsbruck 6 3,70 6 232 800 3,39 27,20 2,96 23,70 50,80

DIE BESTEn 5 BETRIEBE GGZ 13-20 VA-ABSCHLüSSE
Laktat ionsdurchschni t t

Betrieb Ort Tiere Alter LAK Tage M. kg F % F. kg E % E. kg F/E kg

Wibmer Markus Innsbruck 15 3,40 15 240 812 3,42 27,70 3,06 24,90 52,60

Leitner Werner Oberperfuss 14 2,30 14 233 801 4,14 33,10 3,41 27,30 60,50

Haslwanter Georg Inzing 16 3,50 16 238 698 3,65 25,50 3,13 21,80 47,30

Schacher Hubert Oberperfuss 14 3,20 14 230 621 3,57 22,20 3,05 19 41,10

Sieberer Klaus Hopfgarten 17 2,30 17 238 594 3,22 19,10 2,94 17,40 36,60

DIE BESTEn 5 BETRIEBE GGZ üBER 20 VA-ABSCHLüSSE 
Laktat ionsdurchschni t t

Betrieb Ort Tiere Alter LAK Tage M. kg F % F. kg E % E. kg F/E kg

Schöser Alois Weerberg 55 3,50 57 239 789 3,23 25,50 2,98 23,50 49

Mühlbacher Josef Kitzbühel 27 3,20 27 239 713 3,10 22,10 2,85 20,30 42,40

Riedl Mario Grinzens 29 4,10 29 240 707 3,16 22,30 3,04 21,50 43,80

Sennerei Zillertal, B.  Kröll Mayrhofen 32 3,10 32 238 671 3,23 21,70 2,93 19,70 41,40

Margreiter Josef Kundl 44 5,20 51 239 663 3,42 22,70 3,02 20 42,70
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DIE BESTEn 5 BETRIEBE SA mInD. 2-10 VA-ABSCHLüSSE 

Laktat ionsdurchschni t t

Betrieb Ort Tiere Alter LAK Tage M. kg F % F. kg E % E. kg F/E kg

Wechselberger Josef Schwendau 2 4,10 2 240 1.052 3,02 31,80 2,59 27,20 59

Feiersinger Klaus Langkampfen 10 4,70 10 239 980 3,30 32,40 2,81 27,60 59,90

Jordan Othmar Sellrain 3 4 3 240 948 3,27 31 2,84 26,90 57,90

Erlacher Albert Ampass 4 1,90 4 230 912 3,21 29,30 3 27,40 56,70

Wirth Andrea Pfunds 3 4,40 3 240 902 3,50 31,60 3,21 28,90 60,50

DIE BESTEn 5 BETRIEBE SA AB 11 VA-ABSCHLüSSE 
Laktat ionsdurchschni t t

Betrieb Ort Tiere Alter LAK Tage M. kg F % F. kg E % E. kg F/E kg

Wildauer Josef Volders 12 3,20 12 236 820 3,11 25,50 2,98 24,40 49,90

Köll Manfred Tarrenz 17 4,10 17 238 693 3,21 22,30 2,88 20 42,20

Holzknecht Andreas Grinzens 22 3,40 22 240 677 3,20 21,70 2,90 19,60 41,30

Heim Theresia Mayrhofen 18 5,70 18 237 608 4,03 24,50 3,03 18,40 43

Strickner Agnes/Dietmar 56 1,40 56 238 238 540 4,10 22,10 3,12 16,80 39

DIE BESTEn 5 BETRIEBE TO AB 3 VA-ABSCHLüSSE 
Laktat ionsdurchschni t t

Betrieb Ort Tiere Alter LAK Tage M. kg F % F. kg E % E. kg F/E kg

Piffer Günter Zirl 5 2,60 5 236 774 3,50 27,10 2,83 21,90 49

Leis Johann Axams 3 3,40 3 240 716 3,50 25,10 2,86 20,50 45,60

Riedl Walter Axams 12 3,60 12 240 704 3,31 23,30 2,95 20,70 44

Beirer Christine Höfen 10 3,70 10 232 551 3,53 19,40 3,22 17,80 37,20

Reich Johann Längenfeld 3 4,50 3 194 528 3,79 20 2,73 14,40 34,40

DIE BESTEn 5 BETRIEBE GGZ VA-ABSCHLüSSE üBER 20 TIERE
Laktat ionsdurchschni t t

Betrieb Ort Tiere Alter LAK Tage M. kg F % F. kg E % E. kg F/E kg

Schöser Alois Weerberg 55 3,50 57 239 789 3,23 25,50 2,98 23,50 49

Mühlbacher Josef Kitzbühel 27 3,20 27 239 713 3,10 22,10 2,85 20,30 42,40

Riedl Mario Grinzens 29 4,10 29 240 707 3,16 22,30 3,04 21,50 43,80

Sennerei Zillertal, B.  Kröll Mayrhofen 32 3,10 32 238 671 3,23 21,70 2,93 19,70 41,40

Margreiter Josef Kundl 44 5,20 51 239 663 3,42 22,70 3,02 20 42,70
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Bezirk 1996 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008

+ + + +/Betr. + +/Betr. +/Betr. +/Betr. +/Betr. +/Betr.

Imst 15 11 7 5 (4) 2 (2) 2 (2) 6 (5) 33 (6) 4 (4)

Innsbruck-Stadt - 1 0 0 13 (5) 2 (1) 0 0

Innsbruck-Land 27 7 28 13 (8) 14 (8) 34(12) 74(19) 42(28) 24(10) 39(12)

Kitzbühel 1 5 6 0 1 (1) 1 (1) 0 1 (1) 0 

Kufstein - 1 1 (1) 0 3 (1) 7 (6) 1 (1) 0 3 (2)

Landeck 3 - 1 4 (4) 0 0 3 (1) 18 (5) 5 (3)

Lienz 2 37 48 50(15) 22(12) 10 (8) 7 (3) 11 (8) 3 (2) 1 (1)

Reutte 1 1 1 (1) 0 0 0 1 (1) 2 (1) 0 ()

Schwaz 3 9 10 (5) 11(3) 12 (5) 5 (3) 2 (2) 3 (3) 14 (6)

Anzahl d. Reagenten 52 70 92 75 56 62 109 68 84 66

% 2,28% 2,04% 2,28% 2,11% 1,3% 1,3% 2,12% 1,31% 1,47% 0,88%

insgesamt untersucht 2.276 3.425 4.042 3.561 4.215 4.632 5.128 5.172 5.727 7.430

CAE-REAgEntEn

Bezirk 2009 2010 2011 2012 2013 2013

+/Betr. +/Betr. +/Betr. +/Betr. +/Betr. +/Betr.

Imst 3 (3) 3 (2) 1 (1) 0 4 (1) 3 (1)

Innsbruck-Stadt 1 (1) 0 0 0 0 0

Innsbruck-Land 52(23) 23(12) 10 (9) 4 (4) 4 (1) 6 (3)

Kitzbühel 2 (2) 0 0 1 (1) 0 0

Kufstein 1 (1) 2 (2) 0 2 (2) 0 1 (1)

Landeck 3 (2) 3 (1) 0 2 (2) 0 10 (3)

Lienz 20(12) 4 (3) 2 (2) 2 (2) 0 0

Reutte 1 (1) 0 0 1 (1) 8 (3) 0

Schwaz 0 10 (5) 3 (1) 9 (3) 0 2 (1)

Anzahl d. Reagenten 83 45 16 21 16 22

% 1,24% 0,57% 0,18% 0,30% 0,22% 0,31%

insgesamt untersucht 6.671 7.841 8.707 6.935 7.369 6.991
BildER dER
VERgAngEnhEit!
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